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Sassenhausen. Am 24. Fe-
bruar fand in der Gaststätte 
„Schöne Aussicht“ in Sassen-
hausen die Jahreshauptver-
sammlung der Klangschmiede 
Wittgenstein statt. Der zweite 
Vorsitzende Markus Wied be-
grüßte die in stattlicher Zahl 
erschienenen Vereinsmitglie-
der in Vertretung der ersten 
Vorsitzenden Gabi Mengel.
In ihrem Geschäftsbericht 
konnte Schriftführerin Sa-
bine Schütz auf ein sehr 
abwechslungsreiches Jahr 
2023 zurückblicken.
Es ergaben sich für die Sän-
gerinnen und Sänger des 
Chores genügend Anlässe, 
die Stimmen zu trainieren, 
zu erproben und auch vor 
Publikum erklingen zu lassen, 
gab es doch nach der Pande-
mie mal wieder ein halbwegs 
„normales“ Sängerleben mit 
Freundschaftssingen und 
fröhlichem Beisammensein.
So war die Klangschmiede 
zu Gast beim 75-jährigen 
Jubiläum der „Einigkeit Rin-
the“ in Berghausen, sowie 
beim Burgfest der „Harmonie 
Richstein“. Auch beim Dorffest 
in Weidenhausen nahm eine 
recht große Abordnung teil. 
Die Seniorenfeier der Ge-
meinde Erndtebrück konnte 
die Klangschmiede ebenfalls 
musikalisch begleiten. Ebenso 
waren die Sängerinnen und 
Sänger der Klangschmiede 
Wittgenstein dabei, als in 
Bad Laasphe der Sängerkreis 
Wittgenstein die „Chormeile“ 
ins Leben gerufen hatte – in 
beiden Kirchen fanden den 

ganzen Tag Liedvorträge 
vieler Wittgensteiner Chöre 
statt. Am Abend trafen sich 
noch viele Mitwirkende vor 
dem Haus des Gastes in 
gemütlicher Runde und beim 
„Rudelsingen“. Außerdem 
nahmen fast alle Mitglie-
der der Klangschmiede am 
Stimmbildungsseminar des 
Sängerkreises Wittgenstein 
in Arfeld teil. Die Dozentin 
Ulrike Wahren führte die Teil-
nehmerinnen und Teilnehmer 
in die Methoden des CVT 
ein – zur Verbesserung der 
Stimme und des Ausdrucks.
Für das laufende Jahr 2024 
möchte der Chor seinen guten 
Leistungsstand erhalten und 
möglichst noch verbessern. 
Dazu soll unter anderem ein 
Chorwochenende im März in 
Lennstadt-Langenei dienen. 
An zwei intensiven Proben-
tagen wird die Chorleiterin 
Kathrin Hackler die Stimmen 
der Sängerinnen und Sänger 
„trainieren“ und die musikali-
schen Feinheiten der einzel-
nen Lieder herausarbeiten und 
einstudieren. Ganz besonders 
in Blickrichtung auf den be-
vorstehenden Liederabend 
am 27. April auf der Alten 
Brache in Rüppershausen. Elf 
benachbarte Chöre – darunter 
viele aktuelle und ehemalige 
Meisterchöre - haben ihre 
Teilnahme bereits zugesagt, 
sodass ein musikalischer 
Genuss zu erwarten ist.
Außerdem wird die Klang-
schmiede dabei sein, wenn 
die Gemeinde Erndtebrück 
im Mai die Delegation aus 

der französischen Partner-
gemeinde Bergues anlässlich 
des 50-jährigen Jubiläums der 
Partnerschaft in der Schützen-
halle begrüßen wird.
Ebenfalls fest eingeplant ist 
das Singen beim Osterfeuer in 
Balde/Melbach. Bei den dann 
folgenden Wahlen wurde Mari-
on Vorbau zur neuen zweiten 
Vorsitzenden gewählt. Sie tritt 
dieses Amt in der Nachfolge 
von Markus Wied an, der aus 
persönlichen Gründen nicht 
mehr zur Verfügung steht. 
Die Sängerinnen und Sänger 
bedankten sich bei ihm für sein 
großes Engagement mit lang 
anhaltendem Beifall.
Zur Nachfolgerin der bisheri-
gen Notenwartin Marion Vor-
bau wurde Kristin Schlabach 
gewählt. Der zweite Kassierer 
Peter Roth und der erste Bei-
sitzer Lothar Dickel wurden 
in ihren Ämtern einstimmig 
bestätigt. Die Klangschmie-
de Wittgenstein freute sich 
sehr, einige Mitglieder ehren 
zu können. So beglückwün-
schte Markus Wied Wilma 
Sonneborn und Peter Roth 
für 40 Jahre aktives Singen. 
40 Jahre fördernde Mitglieder 
sind Marlies Kreher und Gün-
ter Hartrampf, die aber nicht 
persönlich anwesend sein 
konnten. Bei ausgezeichne-
ter Stimmung, musikalischer 
Untermalung durch Gerda 
Höse an der Ziehharmonika 
und beim Betrachten alter 
Fotoalben aus der „Steinzeit“ 
des Chores ging ein harmo-
nischer Abend in gemütlicher 
Runde zu Ende.

Klangschmiede erwartet 
musikalisches Jahr

Der neue Vorstand der Klangschmiede Wittgenstein. (Foto: Klangschmiede Wittgenstein)

Girkhausen. Der Schützen-
verein Girkhausen 1928 e.V. 
veranstaltet am Samstag, 9. 
März, das 18. Erlebnisschie-
ßen. Beginn der Veranstaltung 
ist um 14 Uhr in der Schüt-
zenhalle Girkhausen. Alle 
Teilnehmer einer Mannschaft, 
bestehend aus vier Personen, 
absolvieren neben einer 
Überraschung die Disziplinen 
Luftgewehr-, Biathlon- und 
Bogenschießen. Kinder zwi-
schen 6 und 12 Jahren haben 
die Möglichkeit, ihr Können an 
der RedDot-Anlage zu zeigen. 
Alle Gäste und Einheimische 
sind herzlich eingeladen teil-
zunehmen. Zu gewinnen gibt 
es viele tolle Sachpreise. 

Schießen wird 
zum Erlebnis

Volkholz. Die Jagdgenossen-
schaft Volkholz trifft sich zur 
Mitgliederversammlung an 
Gründonnerstag, 28. März, 
ab 19 Uhr im Schützenhaus 
am Siegerwald.

Genossen
treffen sich

Bunte Impressionen über Städte und Natur werden die 
Wände des Rathaus Erndtebrück schmücken. Mit seiner 
Ausstellung „Die Welt in der wir leben“ lädt der Erndtebrü-
cker Künstler Dieter Dietz zu einer besonderen Weltreise 
ein.  Eine Reise, die mal abstrakt und urban ist und sich 
ebenfalls klassisch und natürlich zeigt. Halt gemacht wird 
auf Stationen, wie Kuala Lumpur oder Seoul bis hin in die 
heimische Natur bei Hirsch und Muffelbock. Die Ausstellung 
wird am Donnerstag, 7. März, um 18 Uhr von Bürgermeister 
Henning Gronau eröffnet. Alle Interessierten sind zu dieser 
Vernissage herzlich eingeladen. Die Kunstausstellung wird bis 
Mitte Mai im Rathaus Erndtebrück gezeigt und kann während 
den Öffnungszeiten des Rathauses besichtigt werden. (Foto: 
Dieter Dietz)

„Die Welt in
der wir leben“

Dieter Dietz:

Aus der Region
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Öffnungszeiten: Montag - Freitag: 8:30-12:30 und 14:00-18:00 Uhr

www.wipo-online.de

 von Anfang an, 
an Ihrer Seite

Bad Laasphe SPAR Kauf

Bad Laasphe SPAR Kauf
Bad Laasphe SPAR Kauf

Bad Laasphe SPAR Kauf

Bad Laasphe SPAR Kauf
www.sparkaufnemeth.de

Ab Mittwoch den 6. März 2024
sind wir wieder für Sie da.

Öffnungszeiten: 
Mo. - Fr. 9:00 Uhr - 18:00 Uhr
        Sa. 9:00 Uhr - 14:00 Uhr

Neu - & 
Umgestaltung!

0160 – 444 66 21 
info@meistergaerten-weber.de

Baum-/ Strauch-
& Heckenschnitt 

jetzt vom Meisterbetrieb!

Sählingstraße 16, 57319 Bad Berleburg 
Tel.: 02751-92960 · Fax: 02751-929692

Hauptstraße 13, 59955 Winterberg
Tel.: 02981-9271622

www.sanitaetshaus-kienzle.de
Sählingstraße 16

57319 Bad Berleburg
Tel.: 02751-92960

Hauptstraße 13
59955 Winterberg

Tel.: 02981-9271622

www.sanitaetshaus-wittgenstein.de

Mit Sicherheit gesund
arbeiten –  Ihr Partner für 

Arbeitssicherheitseinlagen

Wohn Centrum Wissenbach GmbH
35713 Eschenburg-Wissenbach
Ahornweg 32 • Tel: 0 27 74/9 11 00Ihr Berater-Einrichtungshaus!

Angebot der Woche

Eckgarnitur in sehr unempfindlichen 
Stoff „Watusi braun“ 1.198,-

2.198,-
Eckgarnitur „Maestro“

Gebrauchtwagen
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T Ford Fiesta 1.1 Trend
Lim Hb3

10.950,- €

www.autohaus-althaus.de

57319 Bad Berleburg - Am Hilgenacker 38
Tel. (0 27 51) 89 22 00 - Fax (0 27 51) 75 30

PEUGEOT Neuwagen-Vertragspartner

EZ: 10.2019, 52 KW/71 PS, 
54.100 km, Radio, Bluetoo-
th, USB, Klimaanlage, ZV, 
Alufelgen, WR, Servo, Hill-
Holder, Reifendruckkontrol-
le, ABS, ESP, Bordcomputer, 
el. Außenspiegel, el. FH vo., 
Bremse vo. neu, TÜV 2 J. 
neu, Scheckheft gepfl. aus 
1. Hand. 

Wittgenstein/Düsseldorf. 
Jüngst besuchten Vorsitzende 
und Regionalmanager der 
drei LEADER-Regionen aus 
Südwestfalen den Landtag 
in Düsseldorf, um die große 
Bedeutung des LEADER-Pro-
gramms deutlich zu machen. 
Empfangen wurden sie von 
den beiden CDU-Landtagsab-
geordneten, Anke Fuchs-Dreis-
bach (Siegen-Wittgenstein) 
und Jochen Ritter (Olpe). Auch 
das zuständige Ministerium für 
Landwirtschaft und Verbraucher-
schutz NRW war durch Regie-
rungsdirektor Jens Niermann in 
dem konstruktiven fachlichen 
Austausch vertreten. In einer 
kurzen Präsentation erläuterten 
die drei LEADER-Regionen 
ihre Ansätze, verdeutlichten 
die Wichtigkeit und zeigten den 
konkreten Mehrwert des Förder-
programms für die Regionen 
auf – ein Vortrag, der Wirkung 
zeigte. „Es war schön und wich-
tig, dass wir heute mehr über 
LEADER erfahren und somit 
einen besseren Eindruck von 
dem Einsatz und Engagement 
der Beteiligten in den Regionen 
gewinnen konnten.“, bedankte 
sich die Bad Berleburgerin Anke 
Fuchs-Dreisbach. Auch Jochen 
Richter betonte: „Es war ein 
sehr informativer Nachmittag. 
Ich bin sehr interessiert an 
einer Wiederholung und einem 
regelmäßigen Austausch mit 

LEADER-Regionen
zum Austausch im Landtag

Vorsitzende und Regionalmanager der LEADER-Regionen Wittgenstein,
3-Länder-Eck und SauerSiegerLand trafen die Landtagsabgeordneten

(v.l.) MdL Jochen Ritter, Jan Strackbein, MdL Anke Fuchs-Dreisbach, Jan Henkel, Roswitha Still, 
Jens Steinhoff, Franziska Eick, Susanne Henn, Verena Landau, Ulrike Wesely, Holger Saßmanns-
hausen, Stefanie Schmidt, Andreas Bernshausen, MdL Dr. Patricia Peill. (Foto: privat)

den LEADER-Regionen – dann 
auch gerne vor Ort.“ Beide ver-
sprachen für LEADER am Ball 
zu bleiben und den Kontakt zu 
intensivieren – zum Beispiel bei 
einer LEADER-Projekt-Tour für 
die Landtagsabgeordneten aus 

Südwestfalen.
Auch in Deutschland ist das 
Förderprogramm „LEADER“ der 
Europäischen Union (EU) seit 
nunmehr vielen Jahren ein voller 
Erfolg. Ziel des Programmes 
ist es, die ländlichen Regionen 

sozial, kulturell und wirtschaftlich 
zu stärken und somit einzelne 
Ortschaften, Gemeinden und 
Bezirke dabei zu unterstützen, 
sich zukunftsfähig aufzustellen. 

(Fortsetzung auf Seite 5)

Rüppershausen. Der Kanin-
chenzuchtverein W 241 Oberes 
Lahntal veranstaltet am Samstag 
und Sonntag, 9. und 10. März, 
seine 4. Allg. „Ropershußer“ 
Rammlerschau im Vereinsheim 
in Rüppershausen. Der Name, 
der wieder ins Leben gerufenen 
Ausstellung, wurde vom alten 
Ortsnamen Rüppershausens, 
also „Ropershußen“ anlässlich 
des gemeinsamen 650 jährigen 
Dorfjubiläums von Oberndorf 
und Rüppershausen in 2015 
übernommen. Eine Rammler-
schau bildet immer den Ab-
schluss der Ausstellungssaison 
und das Ende eines Zuchtjahres, 
diesmal für das Zuchtjahr 2023. 

Im Vereinsheim präsentieren an 
diesem Wochenende 18 Züchter 
aus drei Landesverbänden und 
sieben Vereinen 64 Kaninchen 
in 18 Rassen und Farbschlägen. 
Die Vielfalt reicht von Deutschen 
Riesen über Deutsche Widder 
bis hin zu Farbenzwergen und 
Löwenköpfchen. Der Eintritt 
ist frei und es gibt Kaffee und 
Kuchen, sowie Herzhaftes, 
Getränke und eine Tombola. 
Mitglieder und Vorstand des W 
241 laden hierzu recht herzlich 
ins Vereinsheim ein. Geöffnet hat 
die Rammlerschau am Samstag, 
9. März, ab 17 Uhr und am 
Sonntag, 10. März, von 10 Uhr 
bis 17 Uhr. 

„Ropershußer“ 
Rammlerschau

Bei der diesjährigen „Ropershußer“ Rammlerschau werden 64 
Kaninchen in 18 Rassen und Farbschlägen präsentiert. (Foto: privat)

Feudingen. Der VdK Orts-
verband Feudingen lädt alle 
Mitglieder zur diesjährigen 
Jahreshauptversammlung ein. 
Die Versammlung findet am 
Samstag, 16. März, um 15 
Uhr im großen Hornbergsaal 
des Landhotel Doerr in Feu-
dingen statt.
Die Tagesordnung umfasst 
verschiedene Grußworte, Eh-
rungen, den Kassenbericht 
sowie einen Ausblick auf ge-
plante Aktionen in den Jahren 
2024 und 2025. Des Weiteren 
stehen die Wahlen verschiede-

ner Vorstandspositionen auf 
dem Programm. Es ist eine 
großartige Gelegenheit, um 
gemeinsam auf das vergan-
gene Jahr zurückzublicken, 
neue Pläne zu schmieden und 
die Gemeinschaft zu stärken. 
Auch interessierte und neue 
Mitglieder sind herzlich will-
kommen, sich ein Bild des 
Ortsverbands zu machen. Im 
Anschluss lädt man zu einem 
gemütlichen Beisammensein 
ein. Man freut sich auf ein zahl-
reiches Erscheinen und einen 
inspirierenden Austausch.

VdK Ortsverband
lädt ein zur JHV Herbertshausen. Die „Un-

tere Backhausgemeinschaft 
Herbertshausen e.V.“ lädt ihre 
Mitglieder ein zur diesjährigen 
Jahreshauptversammlung am 
Freitag, 8. März. Die Versamm-
lung beginnt um 20 Uhr im 
Dorfgemeinschaftshaus in Her-
bertshausen. Besprochen wird 
unter anderem das Jubiläum im 
Jahr 2025. Man bittet um rege 
Teilnahme

Versammlung 
am Freitag

Birkefehl. Die Dorfgemeinschaft 
Birkefehl e.V. lädt alle Mitglieder 
herzlich zur 18. ordentlichen 
Mitgliederversammlung am 
Dienstag, 19. März, um 19.30 
Uhr in das Dorfgemeinschafts-
haus in Birkefehl ein. Auf der 
Tagesordnung stehen unter 
Andrem Vorstandswahlen. Um 
rege Teilnahme wird gebeten. 
Anträge, die im Rahmen der Ver-
sammlung besprochen werden 
sollen, müssen bis Montag, 11. 
März, schriftlich beim Vorstand 
eingereicht werden.

Gemeinschaft 
lädt zur JHV

Dotzlar. Am Sonntag, 10. März, 
in der Zeit von 14 bis 16 Uhr sind 
in der Kulturhalle Wittgenstein 
Dotzlar die Pforten geöffnet 
um an über 50 Ständen auf 
Schnäppchenjagd zu gehen. Bei 
dem Kinderbasar werden neben 
Kleidung in den Größen 50 bis 
188, Spielzeug, Kinderwagen, 
Bücher und vieles mehr ange-
boten. Für das leibliche Wohl 
ist wie immer bestens gesorgt.

Kinderbasar 
in Dotzlar

Erndtebrück. Der nächste 
VdK Treff Erndtebrück findet 
am Donnerstag, 21. März, um 
15 Uhr statt. Getroffen wir sich 
in der Eisdiele in Erndtebrück. 
Anmeldungen sind bis Montag, 
18. März, bei Andrea Althaus 

(02753) 50 92 28 oder Erika 
Tolle (02753) 28 31 möglich.

VdK Treff in
der Eisdiele

Aue-Wingeshausen. Der 
Schießbetrieb der Kyffhäu-
ser Kameradschaft Aue-Win-
geshausen 1872 e.V. startet 
am Donnerstag, 14. März, mit 
den Kreismeisterschaften Klein-
kaliber um 17.30 Uhr auf dem 
Schießstand im Heilbach. Ab 
Freitag, 15. März, findet wieder 
jeden Freitag ab 17 Uhr das 
Übungsschießen statt. 

Schießbetrieb 
aufgenommen

Wemlighausen. Die Jahres-
hauptversammlung der Jagd-
genossenschaft Wemlighausen 
findet am Samstag, 9. März, um 
20 Uhr im Gasthof Erholung Lai-
bach statt. Auf der Tagesordnung 
stehen unter anderem Vorstand-
wahlen und Abstimmungen. Man 
bittet um rege Teilnahme.

Jagdgenossen 
laden zur JHV



Bekanntschaften
Rudolf 69, solide, zuverlässig, ge-
sund und sportlich, tolerant, friedlich, 
Eigentum, Naturfreund und Reisen, 
sucht eine etwas jüngere Partnerin 
mit Norm. Figur und gutem Charak-
ter. Freundliche Zuschriften ohne 
Internet. Chiffre 9537
Mollig. LÖWIN, NRin,65 J.,gepfl. u. 
sucht passenden Mann. Chiffre: 9534

Nebenbeschäftigung
Suche Fachkraft für landwirt-
schaftliche Buchhaltung. Tätigkeit: 
Buchen und Kontieren mit Land-Da-
ta-System. Computerkenntnisse er-
wünscht. Freie Zeiteinteilung, gerne 
auch fitte Rentner-/in. 0170/6825033 
Ortsteil BLB. 

Stellenangebote
Reinigungskraft für Privathaus-
haushalt gesucht. BLB-Ortsteil. Alle 
14 Tage ca. 2 Std. Freie Zeiteintei-
lung. 0151 62759720.

Mitarbeiter-/in zum Umrüsten von 
Spritzgussmaschinen gesucht, als 
Minijob, Teilzeit oder Vollzeit. Tel., 
02759/251 info@boehl-kunststoff-
technik.com
Zur Verstärkung unseres Teams 
suchen wir ab sofort einen Maurer/
Innenausbauer/Fliesenleger (m/w/d). 
Fa. Christian Womelsdorf. Tel.: 
02753/604834
Zur Verstärkung unseres Teams 
suchen wir ab sofort einen Garten- 
u. Landschaftsbauer oder Forstwirt 
(m/w/d). Fa. Christian Womelsdorf. 
Tel.: 02753/604834

Raumpflegerin wöchentliche 
3Stunden nach BLB-OT gesucht. 
Tel. 02750/567

Suche Putzfee für 2 - 3 Std.  
pro Woche auf Mini-Job-Basis 

für Haushalt in Bad Berle-
burg-Dotzlar. Sehr gute Bezah-
lung bei freier Zeiteinteilung.  

Tel. 0160/93392750
Verstärkung gesucht! Wir suchen 
zum sofortigen Eintritt Verstärkung 
für unser Team im Verkauf! (m/w/d), 
Fleischerei Dietrich, Elke Dietrich. 
Einfach mal vorbeikommen oder Tel. 
02752/857 anrufen. 

ETW-/Häuser-Ankauf
Aufgrund der hohen Nachfrage 
suchen wir dringend  Ein-, Zwei- und 
Mehrfamilienhäuser, Eigentumswoh-
nungen und Renditeobjekte im Witt-
gensteiner Land und im Hinterland. 
Bitte rufen Sie uns unverbindlich an. 
Schreiber Immobilien. 02752/507173

ETW-/Häuser-Verkauf
www.schreiber-immobilien.info

Zu verkaufen: Schöne helle Dach-
geschoß-Wohnung, 4 Z-Küche, Bad, 
106 m², Wintergarten, geräumiger 
Dachboden, Garage, Heizung neu, 
renoviert, auch Mieten mögl., Ver-
kaufspreis  VB od. Miete auf rage. 
Tel. 0160/3775164

Mietangebote
Bad Berleburg-Stadt , kompl. mo-
dern eingerichtete Wohng., 2 ZKB 53 
m², 480 € KM +100 € NK, ab 01.06.24 
zu verm. Chiffre: 9541
Wohnung ca 85qm BLB, bevorzugte 
Wohnlage, 2 Balkone, Stellplatz, 
Kelleranteil, EBK., neu renoviert, im 
2. Familienhaus obere Etage, keine 
Haustiere! 580€ Katmiete + NK. 
Chiffre 9542
BLB-Berghausen: 3 1/2 ZKB, Diele, 
Balkon, 80 m², Erdgeschoss, Stellpl 
500 € KM + NK 250 € + 2 MM Kauti-
on, Energieausweis vorhanden. Tel.: 
0201/45855130 od. 0157/74127011
Seniorenwohngemeinschaft in 
Feudingen hat noch Zi. frei, Du/
WC großer Tagesraum, Terrasse, 
div. Serviceleistungen möglich. Tel. 
02754/212748
Bad Laasphe-Feudingen. Ab 1. 
April 2024 zu vermieten: 1Zimmer 
mit Bad/WC, KG, 25,97qm. Miete 
235,00 € (einschl. NK) zuzügl. 
Stromkosten - Kaution 300,00 €. Der 
Energieausweis für das Gebäude 
liegt vor. Chiffre 9536
Zwei Wohnungen in Erndte-
brück-Schameder zu vermieten. 
Fa. Christian Womelsdorf. Tel.: 
02753/604834

BLB-Stadt Whg, 96m², 2ZKB, Bal-
kon, Küche vorhanden, Gäste WC, 
sep. Waschküche u. Kellerraum, 
Garage. Chiffre 9543
Erndtebrück, Wohnung 67 m², 
2ZKB, Einbauküche, Hauswirt-
schaftsraum, Fahrradraum, große 
überdachte Terrasse, alles ebener-
dig, PKW-Stellplatz, ab April, KM 570 
€, Tel. 0170/7439858
Wohnung in Feudingen zu vermie-
ten, ca. 75 m², 3 Zimmer, Küche, 
Abstellraum, Bad, Balkon. Tel. 
02754/1021
Nachmieter gesucht ab 01.05.2024. 
DG-Wohnung, 2 Zimmer, Küche mit 
Einbauküche, Bad, Diele, Autostell-
platz. Chiffre: 9545

Brennholz/Brennstoffe
Buchenbrennholz, ofenfertig, tro-
cken, Tel. 0170/3548780

Dienstleistungen
Hole kostenlos gut erhaltenen 
Trödel ab, auch von Haus- u. Woh-
nungsaufl. z.B. Geschirr, Porzellan 
u. Kristallsachen, Bücher, Zinnsa-
chen, Deko u. alten Hausrat, u.v.m. 
02753/599369 od. 0175/3830812

Fa. Christian Womelsdorf - Ihr Partner 
in Sachen Garten- und Landschafts-
bau, Maschinen-Miet-Service, Spe-
dition, Trocken- und Innenausbau. 
Wir freuen uns auf Ihren Besuch! 
Rohrbacher Weg 12, 57339 Erndte-
brück, Tel.: 02753/604834
Hausverwaltung/ Mietnebenkosten-
abrechnung! Städte und Gemeinden 
haben Ihre Grundbesitzabgabenbe-
scheide versandt. Die Energiekosten 
sind weiter sehr hoch. Sie suchen 
eine Hausverwaltung? Jahrelange 
Erfahrung hilft. Ich erstelle Ihre 
Mietnebenkostenabrechnung und 
übernehme Ihre Hausverwaltung. 
02755/2199954 Chiffre: 9544

Forstwirtschaft
Fa. Martin Spies Landschaftspflege 
u. Erdarbeiten, Hof Trambach 2, 
59969 Hallenberg. Wir führen für Sie 
aus: Mulchen von Forstflächen m. ei-
ner 3,5t FAE-Forstfräse, Freischnei-
den von Wirtschaftswegen, Holz-
häckselarbeiten, Wege- u. Kanalbau, 
Ausschachtungen. Tel.: 02984/8672 
od. Mobil: 0171/9905667.

Fahrräder/-Zubehör
Damen-E-Bike Kalkhoff , rot 7 Gang 
Nabenschaltung, Rücktritt, 2 Feder-
bremsen, Topzustand, div. Zubehör, 
450 €. Tel. 02754/593

Garten/Rund ums Haus
Ihr Garten-unser Handwerk. Prof. 
Rasen- u. Heckenpflege, Problem-
baumfällungen, Pflaster-, Terrassen- 
u. Mauerbau, Baggerarbeiten im 
Bereich von 1-8,5 t., Instandsetzung 
v. Abwasserleitungen. Sprechen 
Sie uns bei allen Arbeiten rund um 
Ihr Haus od. Ihrer Firma an. Ch. 
Womelsdorf, 02753/604834, www.
galabau-womelsdorf.de

Kaufgesuche
DOS AHLE ERHALE. Ich kaufe Gold, 
Silber, Zinn, Porzellan, Schmuck, 
Postkarten, Militaria, Gemälde und 
Kunstgegenstände, Geweihe und 
Jagdtrophäen, Antiquitäten und 
vieles mehr an. www.swenhom-
righausen.de 0171/4337741 oder 
02759/2143600

Sportgeräte
Crosstrainer X9.7 und Studio 
Ergometer E9.7 für 100 €/Gerät zu 
verkaufen an Selbstabholer, in de 
sieg-Lahn-Str.97 Feudingen Tel. 
0151/40174419

Verschiedenes
POLSTER wie NEU! Polsterrei-
nigung bei Ihnen Zuhause! Fest-
preise! 25 Jahre Fa. POREI. Tel.: 
02732/591904

Zu verschenken
WPC-Terrassendielen, grau, ca. 15 
m² mit passenden Aluminium-Profi-
len dazu, zu verschenken. Selbstab-
bau. Tel 02759/7288 (AB)

Ärzte/Urlaubsvertretung
Praxis Dr. med. J. Bosch Die Praxis 
bleibt am 15.03. und vom 25.03. 
bis 28.03.2024 geschlossen.Die 
Vertretung übernimmt am 15.03. die 
Praxis für Allgemeinmedizin in der 
Gartenstraße. Vom 25.03. bis 28.03. 
vertreten alle Bad Laaspher Ärzte.

Kfz-Ankauf
Wir kaufen Wohnmobile +  Wohn-
wagen. 03944-36160, www.wm-aw.
de Fa.
Kaufe PKWs/Busse/Geländewa-
gen ALLER ART an! Egal ob Un-
fall-, Motorschäden, ohne TüV und 
hohe km-Zahl, Umweltplakette, 
Baujahr spielt keine Rolle. ALLES 
ANBIETEN. Sofort Barzahlung/
Abholung. Tel. 0172/7881362.
Suche für Export VW, Opel, Ford, 
Mazda, Mercedes, Nissan, Toyota, 
BMW, Audi, Peugeot, Renault, Sko-
da, Fiat, Citroen Berlingo, Fiat Doblo, 
Peugeot Partner, Renault Kango, 
auch mit Unfall-/Motorschaden, AL-
LES anbieten. Tel.: 06461/4098975 
od. 0172/6735549 (gewerblich)

Altautoentsorgung! Wir kaufen 
Schrottautos u. bezahlen 20 - 
150Euro. Toyota, MB, Audi, BMW, 
VW,Opel, Busse, Japaner, Pkw 
für Export gesucht. 0271/3749845 
od.0160/1575086

Kfz-Service
1 Polo Bj 2001, 1 Renault Clio, 1 
Opel Omega, Preise alle VB. Tel: 
0170 8669373

Mofas/Mopeds
Suche Oldtimer Moped o. Motorrad 
zum Restaurieren. Tel. 06406/72243

VW
VW Golf Plus TSI, Bauj. 2012, 
114.000 km mit AHK, 8fach bereift, 
sehr gepflegt, VK 8000 €, Tel. 
02753/3719
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Du suchst noch einen 
PROFI für dein Vorhaben?
Dann meld 
dich noch heute!

• Webdesign
• Printmedien 
• Werbetechnik 
• Social Media
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NISSAN QASHQAI UND X-TRAIL
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NISSAN QASHQAI UND X-TRAIL

„DER WIPO-RÄTSELSPASS“
Auflösung von Seite 12 vom 28. Februar 2024

Nissan Qashqai N-Connecta 1.5 VC-T e-POWER, 140 kW (190 PS), Benziner: Kraftstoffver-
brauch (l/100 km): niedrig:  5,1–5,0, mittel: 4,4–4,3, hoch: 4,6, Höchstwert: 6,4–6,3, kombi-
niert:  5,3–5,2; CO₂-Emissionen kombiniert (g/km): 119–117. Nissan X-Trail N-Connecta 1.5 
VC-T e-POWER 150 kW (204 PS), Benziner: Kraftstoffverbrauch (l/100 km): niedrig: 5,2–5,1, 
mittel: 5,1–4,9, hoch: 5,0, Höchstwert: 7,6–7,4, kombiniert: 5,9; CO₂-Emissionen kombiniert 
(g/km): 134–133. Nissan Qashqai, X-Trail: Kraftstoffverbrauch kombiniert (l/100 km): 7,6–
5,2; CO₂-Emissionen kombiniert (g/km): 172–117. Diese Fahrzeuge wurden den EU-Vorschrif-
ten entsprechend nach dem realitätsnäheren WLTP-Prüfverfahren homologiert. NEFZ-
Werte liegen für diese Fahrzeuge deswegen nicht vor.
¹Nissan Qashqai: Fahrzeugpreis € 36.765,–, zzgl. € 890,– Überführungkosten. Leasingsonder-
zahlung € 5.625,–, Laufzeit 48 Monate (48 Monate à € 269,–), 40.000 km Gesamtlaufleistung, Ge-
samtbetrag inkl. Überführungskosten € 13.797,–, Gesamtbetrag inkl. Leasingsonderzahlung und 
Überführungskosten € 19.422,–. Nissan X-Trail: Fahrzeugpreis € 39.835,–, zzgl. € 890,– Überfüh-
rungkosten. Leasingsonderzahlung € 4.600,–, Laufzeit 48 Monate (48 Monate à € 299,–), 40.000 
km Gesamtlaufleistung, Gesamtbetrag inkl. Überführungskosten € 15.233,–, Gesamtbetrag inkl. 
Leasingsonderzahlung und Überführungskosten € 19.833,–. Angebote von Nissan Financial 
Services, Geschäftsbereich der RCI Banque S.A. Niederlassung Deutschland, Jagenbergstr. 1, 
41468 Neuss. Angebote für Privatkunden. Nur gültig für Kaufverträge und Zulassung bis zum 
14.04.24. *Inklusive Nissan CARE for you - Sorglospaket, im Gesamtwert von Nissan Qashqai: 
€ 2.038,– / Nissan X-Trail: € 2.298,– gemäß den Bedingungen der Verträge 48 Monate Nissan 
CARE Anschlussgarantien (36 Monate Herstellergarantie + 12 Monate Anschlussgarantie), 48 Mo-
nate Nissan CARE Mobilitätsgarantie und 48 Monate Nissan CARE Wartungslösungen der Nissan 
Deutschland GmbH, 50389 Wesseling. Abb. zeigen Sonderausstattungen.

Autohaus Paul GmbH & Co. KG
Dotzlarer Hauptstraße 14 a • 57319 Bad Berleburg
Tel.: 0 27 51/50 44 • www.auto-paul.de

• 18"-Leichtmetallfelgen
• LED-Nebelscheinwerfer
• NissanConnect Navigation und Services 
• Flexi-Board
• verdunkelte Scheiben hinten u.v.m.

• Digitales Cockpit mit 12,3"-TFT-Bildschirm
• NissanConnect Navigation
• Frontscheibe & Lenkrad beheizbar
• Sitzheizung vorne & hinten
• 3-Zonen-Klimaautomatik

Sorgenfrei leasen ab € 269,– mtl.¹ Sorgenfrei leasen ab € 299,– mtl.¹

Nissan Qashqai 
N-Connecta
1.5 VC-T e-POWER, 140 kW (190 PS), Benziner

Nissan X-Trail 
N-Connecta
1.5 VC-T e-POWER, 150 kW (204 PS), Benziner

Elektrisches Fahrgefühl 
neu erfunden.

Nissan Qashqai und X-Trail mit
                        Antrieb.

Sorgenfrei leasen mit 0,99 %¹ und inkl. Garantie & Wartung*

Mittwoch Donnerstag Freitag

Die Niederschlagswahrscheinlichkeit liegt bei

Samstag

0-15%0%0-5%
Das Wetter für unser Wittgenstein wird Ihnen präsentiert von:

8°
1°

sonnig bedecktwolkig/windig

7°
-1°

6°
1°

Wittgenstein
Wir sind täglich bis 22 Uhr für Sie da!

Ein Wetter zum verkriechen...

15-35%

bedeckt

7°
1°

Hilfskraft (m/w/d)
für Fe.-Whg. in Weidenhausen
in Teilzeit, ab sofort gesucht.
Betreuung von Feriengästen

und Reinigung.

(Mo.-Fr. 9:00 - 18:00 Uhr)
Mobil: 0160 - 98046730

Wir suchen dringend für 
vorgemerkte Kunden Eigen-
tumswohnungen in Bad Ber-
leburg und Bad Laasphe!!! 
Schmidt & Müller GmbH, 
Jacob-Nolde-Straße 10, 
Tel.: 02751/4119-0

Wenn´s um Immobilien geht...

immobilien-wittgenstein.de

Immobilienbewertung
Ihr kompetenter 
Partner vor Ort

www.rothaar-immobilien.de
Tel. 02751 444 666

Holzhackschnitzel
Holzpellets Sackware

Hartholzbriketts
Fa. Enrico Beuter 

0170-4825086

Beachten Sie unsere Angebote

www.optik-kollat.de

Forstbaumschule
Gilsbach-Figgen

Forstpfl anzen mit und ohne 
Wurzelballen im Container 
gezogen

Abholung:
Montag - Samstag 8 - 18 
Uhr an der B 236 zwischen 
Oberkirchen und Albrechts-
platz; Ausfahrt roter
Metallnadelbaum
Ulmenhaus
Alte Poststr. 23
57392 Schmallenberg-
Oberkirchen
Tel.: 0170-7619445
Fax: 02975-809359
E-Mail: info@gilsbach-holz.de 
www.gilsbach-holz.de

PEFC u. RAL zertifiziert

platz; Ausfahrt roter

57392 Schmallenberg-

Ihre Spende hilft
kranken und behinderten Kindern 
in Bethel. www.bethel.de 35

2

BERND SCHMIDT GmbH zertifiziert u. 
Präqualifiziert seit 45 Jahren Handwerks-

meister im Straßenbau, Aussenanlagen, 
Pflaster/Asphaltarbeiten, Erd- u. Kanalbau, 

LKW 7,5 bis 33t, Bagger 1,5 bis 20t, 
Straßenfertiger bis 7 m Einbaubreite. 

Rohrreinigung/Kanal TV, Containerd., 
Familientradition seit 1918, im Baugewerbe. 

0172/9439458

Poststraße 43
57319 Bad Berleburg
Tel.: 02751 920 250

WhatsApp. 0171/3169051

Jetzt Frühlingsrabatte 
sichern!

Insektenschutz 
nach Maß.

Tel: 02754 / 21 22 19 • Am Hang 7
57334 Bad Laasphe-Feudingen

info@js-limos.de • www.js-limousinen.de

Inh. Julian Schmidt

- Rollstuhlfahrten
- Dialyse-/Bestrahlungsfahrten

- Krankenfahrten
Wir sind Partner aller

Krankenkassen!
- Berufsgenossenschaftsfahrten

Weitere Infos unter:
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Dein Markt ist ausgezeichnet: 
REWE ist der beliebteste 
 Lebensmittelmarkt!

%

%

%

%

% %

%
%

 10 . Woche. Gültig ab 06.03.2024

Deine Auswahl – auch beim Preis.

Spanien/Marokko/
Griechenland:  
Erdbeeren   
Kl. I,
je 500-g-Schale
(1 kg = 3.98)

   

Spanien:  
Bio Rispentomaten   
Kl. II,
je 500-g-Schale
(1 kg = 2.78)

   

Spanien/
Marokko:  
Zucchini   
Kl. I,
je 1 kg

   

Wiltmann
Salami   
versch. Sorten,
je 80-g-Pckg.
(1 kg = 16.13)

   

Oberland
Räucherkäse
Natur oder Schinken   
Schmelzkäsezubereitung, 
versch. Sorten,
je 100 g

   

Steinhaus
Krustenbraten oder 
Krustenbraten Thymian-
Honig   
Haltungsform 2,
je 100 g

   

Kasseler Lachs   
am Stück, Haltungsform 2, 
je 800-g-Pckg.
(1 kg = 9.71)

   

Grünländer
Käsescheiben 
mild & nussig   
je 140-g-Pckg.
(1 kg = 9.93)

   

Meßmer
Pfefferminztee   
je 56,25-g-Pckg.
(1 kg = 26.49)

   

Heineken
Premium Beer¹   
je 20 x 0,4-l-Fl.-Kasten
(1 l = 1.87)
zzgl. 3.10 Pfand

   

REWE Bio
Vollkornbrötchen   
je 340-g-Pckg.
(1 kg = 4.97)    

%

Dr. Oetker
Ristorante 
Pizza Salame   
tiefgefroren,
je 320-g-Pckg.
(1 kg = 6.22)

   

Maggi
Fix
Nudel-Schinken Gratin   
je 33-g-Btl.
(1 kg = 14.85)

   Red Bull 
Energy Drink   
versch. Sorten,
koffeinhaltig,
je 0,25-l-Dose
(1 l = 3.96)
zzgl. 0.25 Pfand

   

Aktion

 1.49 

Aktion

 1.39 

Aktion

 7.77 

Knaller

 1.99 

Aktion

 1.79 

Aktion

 0.99 

Aktion

 1.29 

Aktion

 1.29 

Aktion

 1.39 

Aktion

 1.99 

Aktion

 1.69 

Aktion

 14.99 

Aktion

 0.99 

Aktion

 0.49 

Kinder
Riegel   
je 10 x 21-g-Pckg.
(1 kg = 8.05) (1 kg = 7.10)

 1.49 

Knaller

 1.69 

Preis 
mit 
App

Coupon

Maggi 
5 Minuten 
Terrine 
Kartoffelbrei 
mit 
Röstzwiebeln & 
Croutons   
je 56-g-Becher
(1 kg = 15.89) (1 kg = 14.11)

 0.79 

Knaller

 0.89 

Preis 
mit 
App

Coupon
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Raumland. Grandios war das, 
was die drei „Peelsound“-Musi-
ker um den Jahreswechsel im 
Raumländer Dorfgemeinschafts-
haus aufgeboten haben: Einen 
gemütlichen musikalischen 
Abend, umgeben von Folkmu-
sik-Fans, guter Laune, hervor-
ragendem Essen und kühlen 
Getränken - mehr brauchte es 
nicht, um einen perfekten Abend 
für Liebhaber folkiger Musik zu 
zaubern.
Ganz im Zeichen der Musik 
bot das Trio, bestehend aus 
Jan-Philip Becker, Ingo Hackler 
und Stefanie August, eine kleine 
Reise in die Welt des Folks. 
Ganz vorne mit dabei und großer 
Beliebtheit erfreuten sich  daher 
natürlich Lieder von der grünen 
Insel Irland. Doch nicht nur die 
irischen Stücke fanden großen 
Anklang, sondern auch genauso 
die zahlreichen deutschsprachi-
gen Lieder, die im Repertoire der 
heimischen Folkgruppe wieder-
zufinden sind. Unterstützt von 
befreundeten Musikern, ging die 
musikalische Reise sogar weiter 
bis nach Kanada oder Italien.
Mit Angelika Langenberg (Ge-
sang) und André Braun (irische 
Flöte, Gesang) als Gastmusiker 

erlebte der Abend eine weitere 
Bereicherung und trug zu dem 
besonderen, familiären Format 
bei.
Wie am Abend angekündigt, 
sollte das Konzert aber nicht 
nur den Folkfreunden gewidmet 
sein: Die Musiker hatten sich 
zum Ziel gesetzt, alle Einnahmen 
einem gutem Zweck zu spenden. 
Gesagt, getan - das Ergebnis war 
überwältigend: Nicht nur, dass 
der Saal im Rumilingene-Haus 
bis auf den letzten Platz voll 
war, sondern auch, dass die 
Gäste des Abends noch dazu 
eine große Spendenbereitschaft 
gezeigt haben. So machte sich 
bei den Musikern gleich dop-
pelte Freude breit: Einerseits 
glücklich über den gelungenen 
Abend und das tolle Feedback 
der zahlreichen Gäste, konnte 
man sich nun auch über eine 
tolle Spendensumme freuen, 
die nach allen abzuziehenden  
Kostenfaktoren nun gleich zwei 
Institutionen zugutegekommen 
sind.
Zum einen wurde die örtliche 
Kinderfeuerwehr unterstützt: Die 
„Löschhörnchen“ in Raumland 
freuten sich über eine Spende in  
Höhe von 500 Euro. Den glei-

chen Betrag durfte „Peelsound“ 
dann auch noch an eine weitere 
wichtige, nicht wegzudenkende 
Institution übermitteln: Eben-
falls 500 Euro wurden an den 
Deutschen Kinder- und Jugend-
hospizverein für deren Dienste 
im Kreis Siegen-Wittgenstein 
gespendet. Wichtig war der hei-
mischen Band dabei, regionale 
Projekte zu unterstützen.
Daher war die Freude nach 
dem Konzert, das komplett auf 
Spendenbasis lief, umso größer, 
als klar war, dass „auch etwas 
zum Spenden übrig bleibt“, 
so Jan-Philip Becker, Sänger, 
Gitarrist und Banjo-Spieler der 
Formation. „Wir waren ganz 
überwältigt von den großarti-
gen Rückmeldungen, die wir 
im Anschluss an unser Konzert 
bekommen haben“, fasste er 
stellvertretend für seine Musiker-
kollegen zusammen und verriet 
weiter, dass bei so viel Anklang 
die Freude groß sei, weiterzu-
machen: Ein nächstes Konzert 
ist bereits in Planung. Die Band 
bedankt sich daher noch einmal 
ausdrücklich bei allen ehrenamt-
lichen und tatkräftigen Helfern, 
die zum Gelingen des Konzerts 
beigetragen haben.

1000 Euro Konzerterlös für 
gute Zwecke gespendet

Fans der Folk-Musik kamen hier voll auf ihre Kosten: Bei dem Konzert von „Peelsound“ war die 
Stimmung sichtlich Gut. Die Erlöse des Konzerts gingen nun als Spende an zwei Einrichtungen. 
(Foto: privat) Birkelbach. Am Freitag, 23. 

Februar fand im Gruppenraum 
an der Sport- und Kulturhalle 
in Birkelbach die Jahreshaupt-
versammlung von Chorisma 
Birkelbach für das abgelaufene 
Geschäftsjahr 2023 statt. Die 
Vorsitzende Anna Iselt begrüßte 
zu Beginn alle anwesenden 
Mitglieder. Anschließend wurde 
der im letzten Jahr verstorbenen 
Vereinsmitglieder gedacht. An-
na Iselt stellte in ihrer Ansprache 
zusammenfassend fest, dass 
Chorisma zufrieden auf das 
vergangene Jahr zurückblicken 
kann. Wie allen bewusst sei, 
ist die Gesangsqualität zwar 
noch ausbaufähig, jedoch 
ist der Spaß und die Freude 
beim Singen sichtbar, getreu 
dem Motto „mit Leidenschaft 
und Harmonie“. Danach ver-
las Katrin Althaus als Mitglied 
für Öffentlichkeitsarbeit den 
Jahresbericht mit allen Termi-
nen, die der Chor im letzten 
Jahr wahrgenommen hatte. 
Die rundum gelungene Jubilä-
umsveranstaltung im Oktober 
zum 125-jährigen Bestehen 
des Vereins wurde eindeutig 
als Höhepunkt dargestellt. 
Zudem wurden einige andere 
Auftritte wie etwa Ständchen 
zu verschiedenen Anlässen, die 

Jubiläumsveranstaltung beim 
MGV „Einigkeit“ Rinthe, das 
Mitwirken bei der Chorbühne 
des SK Wittgenstein sowie die 
traditionellen musikalischen 
Umrahmungen bei verschie-
denen Gottesdiensten mit 
Freude wahrgenommen. Als 
nächster Tagesordnungspunkt 
stand der Kassenbericht an, 
der von Dorothee Röthig als 
Vorstandmitglied für Finanzen 
detailliert vorgetragen wurde. 
Die amtierenden Kassenprüfer 
bestätigten der Kassiererin 
sowie dem gesamten Vorstand 
eine ordentliche Buchführung, 
so dass anschließend die Ver-
sammlung Entlastung erteilen 
konnte. Die Chorleiterin Tanja 
Hartmann-Sting berichtete nun 
von einem herausfordernden 
vergangenen Jahr, in welchem 
der Chor mit seiner Jubiläums-
veranstaltung beim Publikum 
einen positiven Eindruck hin-
terlassen hat. Die Chorleiterin 
will auch weiterhin auf eine breit 
gefächerte Liedauswahl setzen. 
Zum Dank für ihre geleistete 
Arbeit, sowie ihre Geduld und 
Ideen, überreichte die Vorsitzen-
de ein Blumenpräsent an Tanja 
Hartmann-Sting. Im Anschluss 
durfte die Vorsitzende folgen-
de Vereinsmitglieder für ihre 

langjährige Treue zum Verein 
ehren: Gisela Kaiser, Hannelore 
Schürmann und Walter Kaiser 
für 60 Jahre sowie Erhard Nöl-
ling für 25 Jahre Mitgliedschaft. 
Bei den Wahlen stellten sich die 
Vorsitzende Anna Iselt sowie 
Erich Dreisbach als Mitglied des 
erweiterten Vorstandes erneut 
zur Verfügung und wurden mit 
Wiederwahl in ihren Ämtern 
einstimmig bestätigt. Das Amt 
des Kassenprüfers übernimmt 
Erhard Nölling für die nächsten 
zwei Jahre. Der Chor plant für 
dieses Jahr das Mitwirken bei 
den Freundschaftssingen des 
Gemischten Chores Einigkeit 
Wingeshausen sowie bei der 
Klangschmiede Wittgenstein. 
Zudem stehen wieder die 
Mitgestaltung einiger Gottes-
dienste an. Ferner plant der 
Chor ein Konzert im Advent in 
der Birkelbacher Kirche. Carola 
Hartmann betreut als Mitglied 
des erweiterten Vorstandes 
die neu gestaltete Homepage 
und den Instagram Account 
von Chorisma Birkelbach. Der 
Chor freut sich über jeden Fol-
lower. Neue Sänger:innen sind 
bei den Chorproben montags 
um 20 Uhr im Gruppenraum 
an der Sport- und Kulturhalle 
Birkelbach herzlich willkommen.

Chorisma traf sich zur 
Jahreshauptversammlung

Der Vorstand von Chorisma ehrte einige langjährige Mitglieder bei seiner diesjährigen Jahres-
hauptversammlung. (Foto: Chorisma)
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Elsoff. Blasmusik für einen 
guten Zweck - so war der Plan 
der Reservistenkameradschaft 
Hatzfeld. Und dieser ging voll 
auf. Denn am vergangenen 
Sonntag, 3. März, fand in der 
Festhalle in Elsoff ein Benefiz-
konzert mit den Egerländer 6 
und den Möllenbach Musikanten 
zu Gunsten des Vereins GNAO1 
– Gemeinsam nicht allein e.V. 
statt. Der Verein unterstützt, 
forscht und hilft den an dem 
Gendefekt erkrankten Kindern 
und Jugendlichen. GNA01– 
Gemeinsam nicht allein e.V. ist 
ein Zusammenschluss von 25 
betroffenen Familien die sich für 
die Patienten einsetzt. Ziel des 
Vereins ist es, den betroffenen 
Kindern und Familien zu helfen, 
die Förderung und Forschung zu 
Unterstützen und dadurch eine 
bessere Aufklärung und Zukunft 
zu gestalten. Das Krankheitsbild 
wurde erstmals im Jahr 2013 
beschrieben und variiert von 
Patient zu Patient sehr stark 
und kann bis dato nur durch 
aufwendige analytische Medizin 
diagnostiziert werden. Sympto-
me, die durch eine Mutation im 
GNAO1 Gen ausgelöst werden, 
umfassen ein breites klinisches 
Spektrum. Ein Teil der Patienten 
ist charakterisiert durch schwere 
epileptische Anfälle (Krampfan-
fälle), die häufig sehr schwer zu 
behandeln sind und viele Me-
dikamente notwendig machen. 
Ein anderer Teil der Patienten 

zeigt eine schwere motorische 
Entwicklungsstörung und im 
Verlauf eine Bewegungsstörung 
mit unfreiwilligen Bewegungen 
(Choreoathetose) und eine 
unwillkürliche Anspannung der 
Muskulatur (Dystonie). Die Be-
wegungsstörung verschlechtert 
sich häufig krisenhaft im Rahmen 
von Bewegungsstürmen. Diese 
Krisen müssen oft im Kranken-
haus behandelt werden. Ein 
Großteil der Patienten kann nicht 
sprechen und ist rollstuhlabhän-
gig. Schwer betroffene Kinder 
haben keine Kopfkontrolle und 
können nicht gezielt greifen, 
frei sitzen oder sich selbständig 
fortbewegen. Viele Patienten 
haben auch eine Magensonde 
zur Ernährung, da sie nicht 
schlucken können.
Das Benefizkonzert sollte mit 
seinen Einnahmen diesen Verein 
unterstützen. Und das ist auch 
gelungen. Über ein volles Haus 
freute sich die Reservistenka-
meradschaft Hatzfeld sowie alle 
Beteiligten. Besonders möchten 
sich die Reservisten bei den  
Feuerwehren aus Hatzfeld und 
Elsoff und allen weiteren Helfern 
bedanken. Rund 500 Karten 
wurden für die Veranstaltung 
verkauft - das war gleichzeitig 
auch die Höchstauslastung für 
das Gebäude. Für die recht kurze 
Planungszeit von nur etwa acht 
Wochen war das ein riesiger 
Erfolg. Doch nicht nur über die 
Einnahmen des Kartenverkaufs 

Blasmusik beim
Benefizkonzert in Elsoff

Herbert Becker begrüßte als Gäste die Ortsvorsteherin von Elsoff Dr. Nina-Mareen Grenz, Bür-
germeister der Stadt Hatzfeld Dirk Junker, Bürgermeister von Berleburg Bernd Fuhrmann und Dr. 
Moritz Thiel von der Uniklinik Köln. (Fotos: Wipo)

wurde der Verein unterstützt. 

Natürlich wurde zu der Musik der Egerländer 6 und der Möllenbach 
Musikanten auch getanzt.

Natürlich stand auch eine Spen-
denbox bereit, die noch mal 
zusätzliche Spenden einbringen 
konnte. Mit einem Imbissangebot 
konnte auch für das leibliche 
Wohl bestens gesorgt werden. 
So konnte man etwa Waffeln 
und Brezeln für eine Spende 
bekommen. Die Spendengelder 
kommen unter anderem einer 
Zink-Studie zugute, die an der 
Uniklinik Köln durchgeführt wird. 
Bei dieser Studie wird geforscht, 
wie die Gabe von hoch dosiertem 
Zink die Symptome der Patienten 
lindern kann. Für diese Studie 
fehlen noch knapp 80.000 Euro. 
Dazu wurde am Sonntag also 
ordentlich beigetragen.
Gefreut hat sich dabei nicht nur 
der Verein GNA01– Gemeinsam 
nicht allein e.V., sondern auch 
alle Gäste. Denn die Stimmung 
war durchweg positiv. Die Möl-
lenbach Musikanten und die 
Egerländer 6 hatten ein Reper-
toire aufgeboten, das für jeden 
Geschmack etwas beinhaltete. 
So konnten Gäste jeden Alters 
die Veranstaltung genießen.

Für die jüngsten wie auch die ältesten Gäste war die Musik glei-
chermaßen begeisternd.

Bad Berleburg. Die 51. Inter-
nationale Musikfestwoche wird 
nicht auf Schloss Berleburg 
stattfinden. Das teilen die Kul-
turgemeinde Bad Berleburg und 
die Familie zu Sayn-Wittgen-
stein-Berleburg in einer gemein-
samen Pressemitteilung mit.
Der Haupttrakt des Schlosses, 
der über Jahrzehnte hinweg für 
die Konzerte der Internationalen 
Musikfestwoche und für andere 
Veranstaltungen genutzt wurde, 
wird seit einiger Zeit von der 
Familie bewohnt. Dazu zählen 
unter anderem der Saal, das 
Treppenhaus, angrenzende 
Räume sowie der Eingangsbe-
reich. „Ein weiterer Grund sind 
umfangreiche Sanierungsarbei-
ten im Schloss, die demnächst 
beginnen und sich über meh-
rere Jahre hinziehen werden“, 
erläutert Gustav Prinz zu 
Sayn-Wittgenstein-Berleburg.
„Unter den veränderten Gege-
benheiten sind die verbindliche 
Planung und professionelle 
Durchführung der Festwo-
chen-Konzerte mit deutlich 
über 1000 Besucherinnen und 
Besuchern Jahr für Jahr nicht 
mehr möglich, betont Andreas 
Wolf, 1. Vorsitzender der Kul-
turgemeinde Bad Berleburg“. 
„Wir danken der Familie zu 
Sayn-Wittgenstein-Berleburg 

für die jahrzehntelange, groß-
zügige Gastfreundschaft.“
„Die Fürstliche Familie und die 
Kulturgemeinde Bad Berleburg 
eint eine langjährige freund-
schaftliche Verbundenheit, die 
auch weiterhin uneingeschränkt 
Bestand haben wird“, betonen 
Gustav Prinz zu Sayn-Wittgen-
stein-Berleburg und Andreas 
Wolf.
Der Termin für die 51. Inter-
nationale Musikfestwoche ist 
in diesem Jahr vom 8. bis 14. 
Juli, so die Kulturgemeinde Bad 
Berleburg. Die Konzertorte sind 
das Bürgerhaus am Markt, die 
katholische Kirche St. Marien, 
das Neue CAPITOL sowie das 
Kulturzentrum Via Adrina in Bad 
Berleburg-Arfeld.

IKH Prinzessin Benedikte zu 
Dänemark wird auch weiterhin 
Schirmherrin der Internationa-
len Musikfestwoche sein. Im 
Jahr 1976 hat IKH Prinzessin 
Benedikte die Schirmherrschaft 
von Fürstin Margareta zu 
Sayn-Wittgenstein-Berleburg 
übernommen. Die künstlerische 
Leitung der Musikfestwoche 
liegt auch weiterhin bei dem 
Pianisten Sebastian Knauer. 
Das Programm wird Mitte April 
bekanntgegeben, anschließend 
beginnt der Kartenvorverkauf.

Musikfestwoche dieses 
Jahr nicht im Schloss

Flugsaison am
Entenberg ist eröffnet

Der Entenbergverein hat am Dienstag, 27. Februar die Flug-
saison eröffnet. Am ersten Flugtag diesen Jahres konnte man 
sich bei bestem Wetter sogar über den Besuch eines jungen 
Drachenpiloten aus Köln freuen. Ab sofort wird man also wieder 
häufiger die Drachen- und Gleitschirmpiloten im Niederlaaspher 
Himmel sehen können.

Wemlighausen. Sie war ein 
Segen für den Kirchenkreis, ein 
guter Hausgeist, hatte immer ein 
offenes Ohr und sie wird eine Lü-
cke hinterlassen. Voller Dankbar-
keit und Wertschätzung waren 
die Worte, mit denen Christiane 
Petri jetzt von Wegbeleiterinnen 
und Wegbeleitern in den Ru-
hestand verabschiedet wurde. 

Zahlreiche Gäste waren dafür ins 
Abenteuerdorf Wittgenstein nach 
Wemlighausen gekommen. 24 
Jahre lang war Christiane Petri 
Sekretärin der Superintendentur 
für den Kirchenkreis Wittgenstein 
und nach der Fusion 2023 für 
den Kirchenkreis Siegen-Witt-
genstein. Und sie war mehr als 
das: Sie war ansprechbar für 

Die gute Seele des Hauses
Christiane Petri nach 24 Jahren Dienstzeit in den Ruhestand verabschiedet

Mit vielen wertschätzenden Worten und Geschenken verabschiedeten sich Wegbegleiterinnen und 
Wegbegleiter von Christiane Petri, die 24 Jahre im Haus der Kirche an der Schloßstraße tätig war. 
(Foto: Kirchenkreis)

Menschen, die Rat und Unter-
stützung brauchten. „Der Kirche 
haben Sie hier in Wittgenstein ihr 
Gesicht gegeben“, formulierte es 
Superintendent Peter-Thomas 
Stuberg im Verabschiedungs-
gottesdienst. Er hatte für sie 
den Psalm 139,1-12 ausgewählt. 
Darin heißt es: „Nähme ich Flügel 

der Morgenröte und bliebe am 
äußersten Meer, so würde auch 
dort deine Hand mich führen 
und deine Rechte mich halten.“ 
Der leitende Theologe fasste 
zusammen: „Ein Lebenspsalm, 
der zu jeder Gelegenheit und 
zu jeder Tages- und Nachtzeit 
gesprochen werden kann.“ Es 
sei ein Psalm, in dem es viele 
Konjunktive gebe. Auch in Chris-
tiane Petris neuer Lebensphase 
könne der Konjunktiv und das 
Wort „könnte“ eine Rolle spielen: 
„Wohin könnten wir mal fahren, 
wohin könnten wir mal gehen?“ 
Aber sowohl im Psalm als auch 
im Leben Christiane Petris stehe 
eines im Indikativ und fest: „Gott 
ist da!“ Er sei da, „auch wenn ich 
die Möglichkeiten des Lebens, 
des Ruhestandes nutzen wer-
de oder nicht“. Peter-Thomas 
Stuberg sprach stellvertretend 
für viele: „Wir danken Ihnen 
sehr herzlich für Ihren Dienst. 
Nicht nur wir, sondern auch die 
Menschen in Wittgenstein.“ Ver-
waltungsleiter Oliver Berg dankte 
ebenfalls und blickte auf Christia-
ne Petris beruflichen Werdegang 

zurück. Die gebürtige Elsofferin 
absolvierte eine Ausbildung als 
Industriekauffrau und eignete 
sich dabei Wissen an, auf das 
sie auch in den vergangenen 
Jahren zurückgreifen konnte. In 
der Zeit von 1987 bis 1994 legte 
sie eine Familienzeit ein und 
arbeitete anschließend im Büro 
eines Zahntechnischen Labors, 
bevor sie in die Superintendentur 
in das Haus der Kirche an der 
Schloßstraße wechselte und 
sich dort auch Fachkenntnisse 
in der kirchlichen Verwaltung 
aneignete.
Drei Superintendenten und 
eine Superintendentin beglei-
tete Christiane Petri. Simone 
Conrad, die Superintendentin 
des ehemaligen Kirchenkreises 
Wittgenstein, war angereist und 
dankte ihrer ehemaligen Mitar-
beiterin für die Zusammenarbeit 
und Unterstützung: „Du hast 
nicht geguckt, was war gut für 
dich, sondern gut für die ande-
ren.“ Ein Team vom Haus der 
Kirche in Bad Berleburg hatte 
persönliche Worte, Bilder und 
Geschenke zusammengetragen, 

die das kollegiale Miteinander 
und die Verbindung zu der 
64-Jährigen verdeutlichten. Silke 
Grübener, Geschäftsführerin des 
Abenteuerdorfs Wittgenstein, 
betonte: Sie habe „alle Bereiche 
zusammengehalten.“
Für Heike Dreisbach war es 
kein Abschied. Die Leiterin 
der Erwachsenenbildung des 
Kirchenkreises Siegen-Wittgen-
stein freut sich darüber, dass 
Christiane Petri sie demnächst 
für ein paar Stunden in der 
Woche in der Verwaltung un-
terstützt. Christiane Petri selbst 
bedankte sich sichtlich gerührt 
für die „vielen lieben Worte“: 
„Ich bin überwältigt.“ Zukünftig 
will sie sich wieder mehr dem 
Familienleben widmen. Sie ist 
verheiratet, hat zwei erwach-
sene Kinder und ein Enkelkind. 
In ihrer Kirchengemeinde will 
sie sich wieder stärker in der 
Frauenarbeit engagieren. Auch 
als Prädikantin wird sie weiterhin 
gefragt sein. Rückblickend sagt 
sie „hat es mir immer Freude 
gemacht, Menschen weiterhel-
fen zu können.“
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Stellenangebote
Zur Verstärkung unseres Teams suchen wir

Bäcker-Geselle (m/w/d)

Verkäufer (m/w/d)

Konditor (m/w/d)

Quereinsteiger (m/w/d)

in Teilzeit oder Vollzeit • 5 Tage Woche

in Teilzeit oder Vollzeit • Mini-Job auch mögl.
Arbeitszeiten Mo.-Fr. nicht länger als 18 Uhr, Sa. 

nicht länger als 12:30 Uhr in Banfe oder Bad Laasphe

in Teilzeit oder Vollzeit • 5 Tage Woche

in Teilzeit oder Vollzeit • 5 Tage Woche
für unsere Backstube

Rufen Sie uns an: Tel.: 0 27 54 / 13 63 oder
senden Sie die Bewerbung per E-Mail:

baeckerei.mueller@t-online.de oder per Post an:

Wir suchen Sie!
Verkäufer m/w/d

in Bad Laasphe-Feudingen, in Teilzeit oder Vollzeit
Arbeitszeit: werktags nicht länger als 18.00 Uhr und

samstags nicht länger als 12.30 Uhr.
Rufen Sie uns an: Tel. 0 27 54 / 13 63 oder
senden Sie die Bewerbung per E-Mail:

baeckerei.mueller@t-online.de oder per Post an:

Sieg-Lahn-Straße 29
Bad Laasphe-
Feudingen

baeckerei.mueller@t-online.de oder per Post an:

 

 

 

 

 

Zur Verstärkung unseres Teams suchen wir einen Mitarbeiter/Mitarbeiterin als 

Hausmeister/in „Allrounder/in“ 
‐ Für verschiedene Arbeiten und Reparaturen 

‐ Garten‐ und Anlagenpflege 
‐ Not‐ und Winterdienst (auch an Sonn‐ und Feiertagen) 

Senden Sie Ihre aussagekräftige, schriftliche Bewerbung an unten stehende Adresse  

oder per E‐Mail an info@hoteamfang.de 

Gerne stehen wir Ihnen vorab persönlich oder auch telefonisch für Fragen gerne zur Verfügung. 

 

Zur Verstärkung unseres Teams suchen wir zum 
nächstmöglichen Zeitpunkt Mitarbeiter/Mitarbeiterinnen 

in Teilzeit für folgende Bereiche:

Bei Interesse freuen wir uns über Ihre aussagekräftige, 
schriftliche Bewerbung an unten stehende Adresse oder 

per E-Mail an m.houda@hotelamfang.de
Gerne stehen wir Ihnen vorab persönlich oder auch 

telefonisch für Fragen gerne zur Verfügung.

 Spülküche & 
Service (m/w/d) (Frühstück)

in Vollzeit / Tagestouren
Mo.-Fr. (meist 4-Tage Woche)

C1 oder alte FS Kl. 3

Wir suchen Dich!
Halloooooooo ! Ist da Jemand?

Auslieferungsfahrer (m/w/d)

Bewerbung an:

mail@griesenbeck.de

Wir suchen für unsere koedukativen Wohngrup-
pen für junge Menschen in der Region Marburg- 
Biedenkopf

Erzieher / Pädagogische Fachkräfte 
(m/w/d)
Die ausführliche Stellenanzeige finden Sie unter:
www.integral-online.de/jobs

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Wir suchen für unsere koedukativen Wohngruppen 
für junge Menschen in der Region Marburg-
Biedenkopf 
 
Pädagogische Fachkräfte / 
Sozialpädagogen / Erzieher / 
Heilerziehungspfleger (m/w/d) 
 
Die ausführliche Stellenanzeige finden Sie unter: 
www.integral-online.de/jobs 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Wir suchen für unsere koedukativen Wohngruppen 
für junge Menschen in der Region Marburg-
Biedenkopf 
 
Pädagogische Fachkräfte / 
Sozialpädagogen / Erzieher / 
Heilerziehungspfleger (m/w/d) 
 
Die ausführliche Stellenanzeige finden Sie unter: 
www.integral-online.de/jobs Weitere Gebiete und 

Informationen finden sich 
auf unserer Webseite unter
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Bad Berleburg  

Stadt

Erndtebrück

Birkefehl Hatzfeld

Sassenhausen

Bad Laasphe 

Ortschaften

Wir freuen uns
auf Dich!

www.wipo-online.de/zustellerbewerbung

„Unterstütze deine Region
und werde Verteiler in Wittgenstein!“

Mindestalter 13 Jahre; 
bis 520,- Euro möglich

Lebenskreis Edertal
Beddelhäuser Straße 2 und 5
57319 Bad Berleburg-Beddelhausen

Wir sind eine sozialtherapeutische Einrichtung für Men-
schen mit geistigen und seelischen Behinderungen. Unsere 
Einrichtung besteht aus 2 Häusern, die 12 zu Betreuenden 
ein Zuhause in einem familiär geführten Umfeld gibt.

Wir suchen ab sofort oder zum 01.08.2024, in Teil- oder 
Vollzeit, einen/ne staatlich anerkannten/e

Heilerziehungspfleger/in 
Erzieher/in

Sozialpädagogin/Sozialpädagogen
Sie haben eine abgeschlossene Ausbildung, Erfahrung 
im Umgang und in der Arbeit mit Menschen mit geisti-
gen und seelischen Behinderungen, den Führerschein 
der Klasse 3, und arbeiten gerne in einem motivierten 
Team? Dann richten Sie gerne ihre schriftliche Bewer-
bung an:

Frau Margarete Opper,
Am Weidenstrauch 1, 35102 Lohra, Tel. 06462-6741,
Mail: margarete-opper@gmx.de

...in den Stellenanzeigen 
Ihrer Wittgensteiner Wochenpost.

Finden Sie Ihren Traumjob...

LEADER-Regionen zum 
Austausch im Landtag

(Fortsetzung von Seite 1)
Bundesweit gibt es schon über 
370 LEADER-Regionen, und in 
Nordrhein-Westfalen immerhin 
schon 45 LEADER-Regionen. 
Die Regionen können mit 
den Fördergeldern Projekte 
umsetzen, die ohne das LEA-
DER-Programm nicht umsetzbar 
wären. Ein echter Pluspunkt 
für Projektträger, denn die 
Fördermaßnahmen können 
zum Beispiel auch die Nach-
wuchsgewinnung in Vereinen 
unterstützen und einer Entlas-
tung des Ehrenamts dienen. Ein 
weiterer Mehrwert von LEADER 
sind die Lokalen Aktionsgruppen, 
die Bürgerschaft, Kommunen, 

Förderstellen und alle weiteren 
Beteiligten zusammenbringen 
und so die Umsetzung von 
Förderprojekten koordinieren. 
Zusammengefasst: LEADER ist 
ein Förderprogramm nah an den 
Menschen vor Ort und kommt in 
erster Linie den Regionen und 
den dort lebenden Menschen 
zugute. In Zahlen bedeutet das 
für die drei südwestfälischen 
LEADER-Regionen Wittgenstein 
(Bad Berleburg, Bad Laasphe, 
Erndtebrück), 3-Länder-Eck 
(Burbach, Neunkirchen, Wilns-
dorf) und SauerSiegerLand (Hil-
chenbach, Kirchhundem, Len-
nestadt) dass bisher insgesamt 
über 9,5 Mio. Euro eingesetzt 

worden sind, um die ländliche 
Strukturentwicklung nachhaltig 
voranzubringen. In der aktuellen 
Förderperiode stehen in den drei 
Regionen bis zum Jahr 2028 
zusammen rd. 6,9 Mio. Euro 
aus dem LEADER-Programm 
zur Verfügung. Frei nach dem 
Motto „Wer schnell gehen will, 
geht allein. Wer weit gehen 
will, geht gemeinsam“, arbeiten 
die LEADER-Regionen Witt-
genstein, 3-Länder-Eck und 
SauerSiegerLand im Netzwerk 
zusammen, um den Austausch 
der lokalen Akteure in den drei 
Regionen weiter zu intensivie-
ren – die Grundidee des LEA-
DER-Förderprogramms.

Großes Jubiläumskonzert 
zum 10-jährigen Bestehen

Musikschule Wittgenstein: das Blasorchester Bad Berleburg feiert unter der Leitung von Dirigent und 
Gründer Georg Gayer-Oehme sein 10-jähriges Jubiläum mit einem fulminanten Konzertprogramm 
am 15. März im Bürgerhaus. (Foto: privat)

Bad Berleburg. Mit gro-
ßem Elan bereitet sich das 
Blasorchester Bad Berleburg 
mit Gründer und Dirigent 
Georg Gayer-Oehme auf das 
nächste Konzert vor: Erst vor 
drei Monaten brillierte es mit 
einem Weihnachtsprogramm 
und schon wieder können sich 
Liebhaber der Blasmusik ver-
schiedenster Couleur auf ein 
besonderes Konzert freuen. 
Am Freitag, 15. März, um 19 
Uhr im Bürgerhaus Bad Berle-
burg feiern das Orchester und 
sein umtriebiger Leiter das 
10-jährige Orchesterbestehen. 
Neben dem Blasorchester Bad 
Berleburg ist auch wieder das 
Miniblasorchester (MBO) als 

jüngeres Nachwuchsorchester 
mit von der Partie. Bereits im 
letzten Jahr beging Klarinet-
ten-und Saxophonlehrer Georg 
Gayer-Oehme nach einer Zeit 
fortwährender Aufbauarbeit 
sein eigenes 10-jähriges Leh-
rerjubiläum an der Musik-
schule. Folgerichtig gründete 
er schon kurz nach Beginn 
seiner Unterrichtstätigkeit an 
der Musikschule Wittgenstein 
mit einer anfänglich kleinen 
Zahl an Instrumentalisten ein 
Ensemble, aus dem sich dann 
das BBB des Anfangs heraus 
entwickelte. Dank seiner Ideen 
und seines Engagements kann 
man nun nach 10 Jahren das 
„Blasorchester Bad Berleburg“ 

(BBB) mit dem Unterbau einer 
Blasorchesterschule (mit nahe 
100 Schülern) bestaunen. Im 
Konzert werden Titel aus den 
Bereichen „Film-, Pop- und 
Modern“ zu hören sein wie 
„Avengers: Endgame“, „Mam-
ma Mia“, „Michael Jackson 
Hit-Mix, „La vie en Rose“ oder 
auch Volkstümliches wie „Eger-
land-Heimatland“ - eben alles, 
was man von einem sympho-
nischen Blasorchester erwarten 
kann. Alle Orchestermusiker 
und ihr Dirigent würden sich 
sehr freuen, wenn insbesondere 
beim Jubiläumskonzert wieder 
viele Zuhörer das Bürgerhaus 
Bad Berleburg füllen. Der Eintritt 
zu dem Konzert ist frei.

Girkhausen. Der Verkehrs- und 
Heimatverein Girkhausen e.V.  
lädt seine Mitglieder ein zur 
diesjährigen Jahreshauptver-
sammlung am Freitag, 8. März, 
um 19.30 Uhr in der Drehkoite 
in Girkhausen. Auf der Tages-
ordnung stehen unter anderem 
Ehrungen und Vorstandswahlen. 
Der Verein bittet um eine rege 
Beteiligung an der Jahreshaupt-
versammlung und pünktliches 
Erscheinen.

JHV in der 
Drehkoite

Bad Berleburg. Der nächste 
Vorlesenachmittag steht vor 
der Tür. „Die Pferdebande und 
das geheimnisvolle Pony“ von 
Karin Müller steht im „Dritten 
Ort – Bücherei der Zukunft“ auf 
dem Programm. Die Lesepaten 
sind am Donnerstag, 14. März, 
von 15.30 bis 16 Uhr mit dieser 
Geschichte vor Ort: Chris traut 

ihren Augen nicht, als sie auf 
dem Hof ein fremdes Pony 
entdeckt. Wer hat das aufs Gut 
mitgebracht? Die Pferdebande 
macht sich sofort auf die Suche 
nach dem Besitzer. Doch der 
scheint unauffindbar zu sein. 
Erst durch Zufall stoßen sie auf 
eine heiße Spur – und auf eine 
unglaubliche Geschichte.

Geheimnisvolles
Pony in der Bücherei

Pferdekrimi im „Dritten Ort“:
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Meissner AG  -  Theodor-Meissner-Str. 4   35216 Biedenkopf-Wallau  -  www.meissner.eu

Technischer Produktdesigner (m/w/d)

Werkzeugmechaniker (m/w/d)

Zerspanungsmechaniker (m/w/d)

Mechatroniker (m/w/d)

Elektroniker (m/w/d)

unser Ausbildungsangebot

Technischer Modellbauer (m/w/d)

Bewerben kannst du dich online:
jobs.meissner.eu

Informatiker (m/w/d)

trifft Innovation

Besser früh an die Zukunft denken.

Meissner AG  -  Theodor-Meissner-Str. 4   35216 Biedenkopf-Wallau  -  www.meissner.eu

Technischer Produktdesigner (m/w/d)

Werkzeugmechaniker (m/w/d)

Zerspanungsmechaniker (m/w/d)

Mechatroniker (m/w/d)

Elektroniker (m/w/d)

unser Ausbildungsangebot

Technischer Modellbauer (m/w/d)

Bewerben kannst du dich online:
jobs.meissner.eu

Informatiker (m/w/d)

trifft Innovation

Besser früh an die Zukunft denken.

Biedenkopf-Wallau. Seit stol-
zen 100 Jahren prägt Meiss-
ner die Welt des Werkzeug- 
und Anlagenbaus. Mit über 
200 engagierten Mitarbeitern 
und mehr als 20 hochmoder-
nen Fräszentren sind wir eine 
feste Größe im Gießerei- und 
Automobilbereich. Hier verei-
nen wir Tradition mit moderns-
ten Technologien.
Unsere Expertise erstreckt 
sich über den gesamten 
Prozess – vom Gießerei-
werkzeugbereich über den 
Blasformenbereich bis hin 
zum Fahrzeugauskleidungs-
bereich. Bei uns erfährst du 
eine Ausbildung auf höchstem 
Niveau, unterstützt durch 
unser eigenes Ausbildungs-
zentrum und individuelle 
Betreuung.
Ob in den klassischen Ausbil-
dungsberufen wie Konstruk-

tion, Produktion oder sogar 
im Dualen Studium – bei 
Meissner legen wir Wert auf 
exzellente Ausbildungsmög-
lichkeiten. Nicht umsonst 
wurden wir mit dem begehrten 
Siegel „Best Place to Learn“ 
rezertifiziert.
Unsere Stärke liegt in un-
serem Fachwissen, das von 
Generation zu Generation 
weitergegeben wird. Durch 
Mentoring und praxisorien-
tierte Schulungen legen wir 
den Grundstein für deine er-
folgreiche berufliche Zukunft.
Bei uns erfährst du eine Aus-
bildung auf höchstem Niveau, 
und individuelle Betreuung.
Als Teil unserer Ausbildung 
bei Meissner AG bieten wir 
nicht nur fachliches Wissen 
an, sondern legen auch Wert 
darauf, dass du in einem viel-
fältigen Umfeld lernst. Neben 

Hey du!
Bist du bereit, deine Zukunft in die Hand zu nehmen 

und Teil eines traditionsreichen Unternehmens zu werden, 
das gleichzeitig auf Innovation setzt? 

Willkommen bei der Meissner AG!

Übergabe Best Place to Learn Zertifizierung. (Foto: Privat)

den klassischen Ausbildungs-
inhalten wie Konstruktion und 
Produktion bieten wir span-
nende Zusatzangebote an.
Dazu gehören beispielsweise 
gemeinsame Ausflüge, bei 
denen du nicht nur dein Team 
besser kennenlernen kannst, 
sondern auch praktische 
Erfahrungen sammelst. Ob 
Seifenkistenrennen, Messen 
oder das Schüleraustausch-
programm ERASMUS  – bei 
uns lernst du nicht nur in der 
Werkstatt, sondern auch im 
Team und in ungezwungener 
Atmosphäre.
Darüber hinaus organisieren 
wir regelmäßig Kennenlernta-
ge und Teambuilding-Events, 
um den Zusammenhalt unter 
den Auszubildenden zu stär-
ken und dir die Möglichkeit zu 
geben, dich auch außerhalb 
des Arbeitsalltags auszutau-
schen und neue Freundschaf-
ten zu knüpfen.
Schau doch mal auf unserer 
Homepage oder unseren So-
cial-Media-Plattformen vorbei, 
um mehr über uns zu erfahren 
und einen Blick hinter die 
Kulissen zu werfen. Deine 
Zukunft wartet auf dich – wer-
de Teil der Meissner Familie!
Bist du bereit, deine Karriere 
mit uns zu starten? Wir freuen 
uns auf dich!

Ausbildung im 
Technischen Handel

Kaufleute für Groß- und Außenhandelsmanagement sorgen für einen 
reibungslosen Warenfluss. (Foto: VTH/akz-o)

Viele Schulabgehende suchen 
eine Ausbildung nahe ihrem 
Wohnort. Grund genug für den 
VTH Verband Technischer Han-
del e.V., ab sofort eine Suche 
nach Postleitzahlen anzubieten. 
Im Internet können Suchende 
ihren Wunschort eingeben und 
das Suchkriterium „Ausbildungs-
betrieb“ anklicken. Sofort werden 
ihnen die nächstgelegenen 
Großhändler angezeigt. Die 
Adresse dieses Services lautet: 
www.ich-will-handeln.eu.
Der Technische Handel vereint 
mehr als 400 Betriebsstätten im 
deutschsprachigen Bereich. Die 
Technischen Händler versorgen 
Industrie, Gewerbe und Hand-
werk mit sämtlichem Bedarf, 
der für Produktion und Dienst-
leistungen erforderlich ist. Die 
Branche hält mehr als 1.000.000 
Artikel bereit. Entsprechend 
vielseitig sind die Tätigkeiten an 
der Schnittstelle von Herstellern 
und Verwendern.

Kaufleute für Groß- und  
Außenhandelsmanagement

Für angehende Kaufleute, die 
sich für Handelswege und 
Warenaustausch interessieren, 
bietet der Technische Handel 
eine Ausbildung in den Fachrich-
tungen Großhandel und Außen-
handel an. Für kommunikative 
Organisationstalente ist dies 
genau das Richtige, denn hier 
geht es um den reibungslosen 
Warenfluss von der Bestellung 
über die Lagerung und Auslie-
ferung bis hin zur Bezahlung.

Kaufleute für  
Büromanagement

Für alle, die am liebsten am 
Schreibtisch arbeiten, empfiehlt 
sich der Einstieg ins kaufmän-
nische Büromanagement. Kauf-
leute dieser Richtung erledigen 
verwaltende und organisatori-
sche Tätigkeiten innerhalb des 
Betriebes und sorgen dafür, 
dass die interne Information und 
Kommunikation funktionieren.

Industriekaufleute

Industriekaufleute beschäftigen 
sich mit Materialwirtschaft, 
Vertrieb, Marketing und Rech-
nungswesen – aber auch mit 
Warenannahme und -lagerung. 
Sie lernen, mit Lieferanten zu 
verhandeln und Absatzwege zu 
finden. Eine abwechslungsrei-
che Ausbildung für alle, die in 
die Industrie wollen, ohne zu 
studieren.

Fachkräfte für Lagerlogistik

Wer gerne anpackt, hat Spaß 
bei dieser Ausbildung: Lager-
logistiker(innen) behalten den 
Überblick über die großen 
Lagerbestände im Technischen 
Handel. Vom Wareneingang bis 
zum Warenausgang beweisen 
sie Planungs- und Organisati-
onskompetenz.

Kaufleute für E-Commerce

Kaufleute für E-Commerce be-
treuen Onlineshops, entwickeln 
Marketingmaßnahmen, analy-
sieren Prozesse und vieles mehr. 
Auch im Technischen Handel 
wächst der Onlinebereich kreativ 
und dynamisch – ein Zukunfts-
beruf für PC- und Internetfans. 
(akz-o)
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Komm zu Weber.
Und entdecke Dein blaues Herz.

WOFÜR SCHLÄGT DEIN HERZ?
career.weberweb.com

Weber Food Technology GmbH
Günther-Weber-Straße 3 • 35236 Breidenbach
Deine Ansprechpartnerin: Eileen Biedenkopf • jobs@weberweb.com
Facebook: WeberMaschinenbauGmbH • Instagram: @webermaschinenbau

AUSBILDUNG 2025
Industriemechaniker (m/w/d)
Zerspanungsmechaniker (m/w/d)
Konstruktionsmechaniker (m/w/d)
Elektroniker für Betriebstechnik (m/w/d)
Mechatroniker (m/w/d)
Technische Produktdesigner (m/w/d)
Industriekaufleute (m/w/d)
Fachkraft für Lagerlogistik (m/w/d)
Fachinformatiker (m/w/d)

DUALE BACHELOR-STUDIENGÄNGE 2025
Softwaretechnologie 

       FR Softwareentwicklung
Ingenieurwesen Elektrotechnik 

        FR Allg. Elektrotechnik oder
        Technische Informatik

Ingenieurwesen Maschinenbau 
        FR Allgemeiner Maschinenbau oder
        Hygiene Design

C + P Bildungszentrum unterstützt 
regionale Betriebe in der Ausbildungspraxis

Boxbachstraße 1 in Breiden-
bach.  Eine wichtige Adresse für 
alle, die sich beruflich mit dem 
Werkstoff Metall beschäftigen 
wollen. Hier befindet sich das C 
+ P Bildungszentrum und damit 
Hessens größter Ausbildungs-
verbund im metalltechnischen 
Bereich. Seit 25 Jahren werden 
hier Auszubildende aus über 
70 Betrieben und für andere 
Kooperationspartner fit für den 
Job gemacht. Aktuell werden 
13 verschiedene Ausbildungs-
berufe gemäß Rahmenplan 
unterrichtet. Egal ob Konstruk-
tionsmechanik, Zerspanungs-

mechanik, Mechatronik oder 
Industriemechanik: Wer sich 
für eine Berufsausbildung in 
der Metallindustrie interessiert, 
merkt schnell, dass es wirklich 
viele Möglichkeiten gibt, um in 
dieser Branche einen zukunfts-
fähigen Job entsprechend den 
eigenen Interessen und Vorlie-
ben zu finden. Sägen, Bohren, 
Drehen, Fräsen oder Schleifen 
– das sind Techniken, die Me-
chanikerinnen und Mechaniker 
in ihrer Ausbildung im Bildungs-
zentrum lernen. Aber anders als 
im Handwerk kommen diese in 
der industriellen Fertigung zum 

Hessens größter  Ausbi ldungsverbund

Bildungszentrum

C+P Bildung GmbH · www.cpbildung.de · (0 64 65) 919-739

Ausbildung Umschulung Weiterbildung
Berufs- 

orientierung

Mechatronik-Dozent Manfred Klein (links) erklärt den Auszubildenden 
Sören Gödecke (Firma GEA) und Sandra Kuhn (Firma Meissner) einen 
Antriebsmotor mit Rutschkupplung an der neuen Elektronischen Schu-
lungstafel im C + P Bildungszentrum. Rechts im Bild: C + P Bildungs-
zentrum Geschäftsführer Bernd Feige. (Foto: C+P Bildungszentrum)

Einsatz, beispielsweise bei der 
Herstellung von Großprodukten 
oder Produktionsanlagen. Da-
bei werden oftmals modernste 
Verfahren und Technologien 
angewendet. Man könnte also 
sagen: Hier trifft Heavy Metal 
auf Hightech. Und so ist auch 
die Ausbildung am Puls der 
Zeit: Im Klassenzimmer des 
Bildungszentrums wird unter an-
derem mit einer elektronischen 
Schulungstafel unterrichtet, 
Materialien können per Click 
den Auszubildenden auch digital 
zur Verfügung gestellt werden.
Auch das Bildungszentrum 
selbst macht sich fit für die 
Zukunft. Das Gebäude soll 
erweitert werden, um vor allem 
den Bereich Elektrotechnik und 
Mechatronik künftig noch besser 
abdecken zu können. Regelmä-
ßig wird investiert, jüngst in neue 
Getriebetechnik zur Ausbildung 
– analog wie digital – sowie in 
SPS-Software. In der Region 
rund um Wittgenstein, Biedenk-
opf und Dillenburg gibt es eine 
Vielzahl von Unternehmen, die 
regelmäßig Auszubildende im 
Metallbereich suchen. Dies 
sind häufig Partnerunternehmen 
des C + P Bildungszentrums, 
wo die Nachwuchskräfte der 
verschiedenen Betriebe für 
den überbetrieblichen Teil ihrer 

Ausbildung in Theorie und Pra-
xis zusammenkommen. C + P 
Bildung nutzt diese Vernetzung 
in der Region sehr gern, um 
junge Menschen bei der Suche 
nach einem geeigneten Ausbil-
dungsplatz zu unterstützen und 
bringt Betriebe und zukünftige 
Auszubildende zusammen. Auf 
der Website des Bildungszent-
rums, www.cpbildung.de, führt 
eine Stellenbörse direkt auch zu 
den freien Ausbildungsstellen in 
den Partnerunternehmen. Und 
wer lieber erst einmal in den po-
tenziellen Job hineinschnuppern 
möchte, kann natürlich auch mit 
einem Praktikum starten. Dieses 
kann auf Wunsch sogar im C + 
P Bildungszentrum selbst absol-

viert werden. „Wir wollen jungen 
Menschen einen idealen Start 
ins Berufsleben ermöglichen und 
ihnen die Fertigkeiten vermitteln, 
um im beruflichen Alltag dauer-
haft bestehen zu können“, fasst 
Geschäftsführer Bernd Feige 
das Selbstverständnis und die 
Aufgaben des Bildungszentrums 
zusammen. „Dafür haben wir 
beste Voraussetzungen ge-
schaffen und bieten Ausbildung 
mit Know-how, Erfahrung sowie 
neuesten Maschinen, Verfahren 
und Techniken an.“
Darüber hinaus bietet das 
Bildungszentrum auch Um-
schulungen, teils mit parallelem 
Spracherwerb, an.

Metallausbildung am Puls der Zeit:
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Die Elkamet Kunststofftechnik GmbH gestaltet 
die Zukunft junger Talente in Mittelhessen

Vom persönlichen Mentoring bis zur internationalen Erfahrung

Die Elkamet Kunststofftechnik GmbH setzt auf enge fachliche und persönliche Begleitung aller Nachwuchs-
kräfte, sei es in der Ausbildung oder im dualen „StudiumPlus“. (Foto: Elkamet Kunststofftechnik GmbH)

Biedenkopf. Egal ob Pro-
duktdesign oder IT, Mecha-
nik oder ein kaufmännischer 
Schwerpunkt: Die Elkamet 
Kunststofftechnik GmbH in 
Mittelhessen hat es sich zum 
Ziel gemacht, für alle Schü-
lerinnen und Schüler eine 
Ausbildung oder ein duales 
Studium anzubieten, das zu 
ihnen passt und ihnen die 
bestmögliche Unterstützung 
zu bieten. Vor allem bei dem 
aufregenden Übergang von 
der Schule in eine Ausbildung 
oder ein Studium wird bei 
Elkamet niemand allein ge-
lassen. Das inhabergeführte 
Unternehmen setzt hierbei auf 
persönliche Begleitung des 
Nachwuchses. Qualifizierte 
Vollzeit- Ausbilder:innen sowie 
Fachausbilder:innen in allen 
Abteilungen und eine Vielzahl 
an Betreuenden stehen den 
aktuell 95 Auszubildenden, 
StudiumPlus-Studierenden 
und FOS-Praktikant:innen 
als Ansprechpersonen zu 
Verfügung. Außerdem gibt es 
sowohl für die Auszubildenden 
als auch für die Studierenden 
jeweils eine Alumniorganisa-
tion, in der Gleichaltrige bei 
Fragen, Schwierigkeiten oder 
für den informellen Austausch 
bereitstehen.
Elkamet setzt am Haupt-
sitz in Biedenkopf sowie an 
den weiteren Standorten in 
Dautphetal- Wilhelmshütte 
und Friedensdorf seit jeher 
auf eine überdurchschnittlich 
hohe Ausbildungsquote und 
ein großes Engagement beim 
dualen Studium. „Unsere 
Mitarbeiterinnen und Mitar-
beiter sind das Wertvollste, 

das wir haben“, betonen die 
Geschäftsführer Eberhard 
Flammer und Michael Parsch 
immer wieder, „daher inves-
tieren wir stets und aus voller 
Kraft in die Fachkräfte von 
morgen.“ Auszubildende und 
dual Studierende erwartet eine 
qualifizierte, gut organisierte 
Ausbildung auf höchstem tech-
nologischem und fachlichem 
Niveau mit einer Reihe an fach- 
und abteilungsübergreifenden 
Projekten, in denen sie das 
Gelernte eigenständig umset-
zen und dabei beeindruckende 
Ergebnisse vorweisen können. 
Ein Beispiel hierfür ist der Bau 
eines wasserstoffbetriebe-
nen Karts von einer Gruppe 
aus Auszubi ldenden und 
Studierenden, dank dessen 
Elkamet Anfang des Jahres 
im Finale der Verleihung des 
Hessischen Staatspreis für 
Energie mit der Silbermedail-
le nach Hause gehen durfte. 
Und auch die weiterführende 
Forschung steht nicht still: Als 
neues Projekt beschäftigt sich 
eine Gruppe von Azubis und 
Studierenden aktuell mit dem 
Thema Robotik.
Elkamet bietet zusätzlich die 
Möglichkeit, durch Teilnahme 
an Aktionstagen, Exkursionen 
und einem Austauschpro-
gramm mit anderen Unter-
nehmen wertvolle Erfahrungen 
zu sammeln. Darüber hinaus 
können die Nachwuchskräfte 
des Unternehmens durch 
einen Auslandsaufenthalt an 
einem Elkamet- Standort in 
den USA oder in der Tsche-
chischen Republik Einblicke in 
die Arbeitswelt eines anderen 
Landes gewinnen. „Wer den 

Blick über den Tellerrand und 
vielleicht sogar über die Lan-
desgrenzen wagen will, ist bei 
uns genau richtig“, so die Ge-
schäftsführer. Doch auch wer 
seine Zukunft in Mittelhessen 
sieht wird von Elkamet unter-
stützt: So haben die Nach-

wuchskräfte beispielsweise die 
Möglichkeit, für wenig Geld im 
Elkamet-Wohnhaus in einer 
WG zu leben.
In jedem Jahr werden sieben 
Ausbildungsgänge angebo-
ten, hinzu kommt eine große 
Bandbreite dualer Studien-

www.elkamet.de/karriere

gänge, die in Kooperation mit 
der Technischen Hochschule 
Mittelhessen (THM) im Studi-
umPlus bei Elkamet fest ver-
ankert sind. Den größten Anteil 
der Auszubildenden stellen die 
angehenden Kunststoff- und 
Kautschuktechnolog:innen 
(vormals Verfahrensmecha-
niker:innen), für die für das 
kommende Lehrjahr aktuell 
noch Plätze besetzt werden. 
Zudem bildet Elkamet Tech-
nische Produktdesigner:innen, 
Industriemechaniker:innen, 
Werkzeugmechaniker:innen, 
Elektroniker:innen, Industrie-
kaufleute und Fachinformati-
ker:innen für Systemintegrati-
on aus. Die Lehrwerkstatt für 
die Ausbildung wurde kürzlich 
überarbeitet und kann über 
den QR-Code mittels eines 
360-Grad-Videos eingesehen 
werden.
Das 1955 gegründete Fami-
lienunternehmen mit weltweit 
1200 Beschäftigten fertigt 
Spezialprofile für die Auto-
mobilindustrie sowie für die 
Beleuchtungsindustrie, Kunst-
stoffbehälter für Nutzfahrzeuge 
und Motorräder sowie aufwän-
dig veredelte Leuchtenkörper. 
Mit einer starken Marktposition 
und Standorten in Deutsch-
land, den USA, Tschechien und 
China bietet Elkamet seinem 
Nachwuchs eine Perspektive, 
die weit über Mittelhessen 
hinausreicht.
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www.mbb-gmbh.de
Metallbearbeitung Becker GmbH
Zur Wolfskaute 4 · 35216 Biedenkopf · Tel. 0 64 6175 91-0

Bewerbungsunterlagen per Mail 
an info@mbb-gmbh.de 

Aufgaben des Zerspanungsmechanikers

 Programmieren von CNC gesteuerten 
Werkzeugmaschinen

 Überwachung von Fertigungsprozessen
 Prüfung der Qualität und Maßhaltigkeit 

der Fertigungsteile
 Umbau und Einrüsten der Werkzeug-

maschinen für die speziellen Dreh- und 
Frästeile

Mindestanforderung

 Sehr guter Hauptschulabschluss
 empfohlener Schulabschluss: 

guter Realschulabschluss
 Ausbildungsbeginn 1. August
 Ausbildungsdauer 3,5 Jahre
 Duale Ausbildung (1 bzw. 2 Tage 

Berufsschule pro Woche)
 Berufsschule in Biedenkopf

Bewirb Dich jetzt!

Starte durch im mbb-Team!

Check dein übertarifl ichesGehalt online!UNSERE NACHWUCHSPROGRAMME
JETZT BEWERBEN FÜR 

Nur wer sich mit den Besten misst, kann selbst zur Nummer eins werden.
Starte zum 01.08.2024 deine Ausbildung bei uns und verstärke unser Team.

Bewirb dich auf:
aldi-nord.de/karriere

ECHTEN PROFIS
MITZUHALTEN?

ECHTEN PROFIS
BEREIT, MIT

// Ausbildung zum Berufskraftfahrer (m/w/d)

// Ausbildung zum Fachlageristen (m/w/d) 

// Ausbildung zum Verkäufer / Kaufmann (m/w/d) im Einzelhandel 

// Duales Bachelorstudium im Verkauf

Deine Einstiegsmöglichkeiten

Biedenkopf. Die duale Aus-
bildung ist das Fundament für 
die berufliche Karriere. Am 
Freitag und Samstag, 8. und 
9. März, stellen IHK Lahn-Dill, 
Kreishandwerkerschaft Biedenk-
opf und die Agentur für Arbeit 

spannende Berufe auf ihrer 
Ausbildungs- und Studienmesse 
in der Lahntalhalle in Biedenkopf 
vor. Schulabgänger und weitere 
Interessierte können sich zwei 
Tage lang über die unterschiedli-
chen Ausbildungsberufe und die 

Unternehmen der heimischen 
Wirtschaft informieren. 
In Biedenkopf präsentiert sich 
mit 60 teilnehmenden Unterneh-
men die gesamte Bandbreite 
der wirtschaftlichen Stärke der 
Region. Die Aussteller kommen 

Ein Fundament
für die berufliche Karriere

aus Industrie, Handel und Hand-
werk, dem Dienstleistungssek-
tor, dem öffentlichen Dienst, 
dem sozialen und pflegerischen 
Bereich, auch die Hochschulen 
und andere Bildungsträger sind 
vor Ort. „Selten war es attrak-
tiver, nach der Schule in eine 
duale Ausbildung zu starten“, 
erklärt der Präsident der IHK 
Lahn-Dill, Dr. Felix Heusler. 
„Die Ausbildung in einem Un-
ternehmen in unserer Region 
bietet den perfekten Mix aus 
Theorie und Praxis, die tarif-
lich festgelegten Vergütungen 
sorgen dafür, dass vom ersten 
Tag an Geld auf das eigene 

Konto fließt, die Übernahme-
chancen in den Unternehmen 
sind ausgesprochen gut.“ Durch 
Weiterbildungen beispielswei-
se zum Techniker, Fachwirt 
oder Meister könne die Karri-
ere flexibel gestaltet werden. 
Durch ein späteres Studium 
wachsen zudem die Chancen, 
in anspruchsvolle Fach- und 
Führungspositionen aufzustei-
gen, so der IHK-Präsident. 
„Starten Sie Ihr lebenslanges 
Lernen deshalb jetzt in einem 
Ausbildungsbetrieb in unserer 
Region!“ Weitere Informationen 
zur Präsenzmesse in Biedenkopf 
gibt es unter ihk.de/lahn-dill.

Ausbildung bei GEA
Die Zukunft gestalten

Wallau. Engagierte Berufsein-
steiger erhalten beim Wallauer 
Maschinenbauunternehmen 
GEA das Rüstzeug für eine 
erfolgreiche berufliche Zukunft. 
GEA gestaltet bereits langjährig 
ein bewährtes Ausbildungskon-
zept, das die jungen Menschen 
in der Ausbildungszeit eng be-
gleitet und zu Höchstleistungen 
motiviert. Im Rahmen einer IHK 
Lahn-Dill Festveranstaltung 
wurden aktuell zwei ehema-
lige Auszubildende für ihren 
besonderen Erfolg bei ihrer 
abgeschlossenen Berufsaus-
bildung im Bereich Mechatronik 
geehrt. Mit diesen Leistungen 
wurde der Grundstein für das 
Abenteuer berufliche Zukunft 
und Weiterentwicklung gelegt. 
So entschied sich ein Mitar-
beiter für ein Bachelorstudium 
im Bereich Maschinenbau 
und ist jetzt abwechselnd zu 
Praxisphasen in der Firma 
und zur Theorie an der Fach-
hochschule. Die Ausbildung 
bildet eine perfekte Basis für 
ein duales Studium bei GEA. 
Neben diesem Studiengang  
Maschinenbau bietet GEA 
noch Bachelorstudiengänge in 
den Bereichen Elektrotechnik 
/ Wirtschaftsingenieurwesen 
/ Logistikmanagement sowie 
Softwaretechnologie in Zusam-
menarbeit mit der Partnerhoch-
schule TH Mittelhessen an.  
Wer schon immer an spannen-
den Projekten arbeiten wollte, 
die eine direkte Auswirkung 
auf das tägliche Leben haben, 
ist genau richtig bei GEA: so 
wird zum Beispiel rund jeder 
zweite Liter Bier, jedes dritte 

Ausbildungsjahrgang 2023.

Hähnchennugget und jeder 
vierte Liter Milch mit GEA 
Komponenten und Anlagen ver-
arbeitet. Bei GEA profitieren die 
Auszubildenden somit von ab-
wechslungsreichen Tätigkeiten 
mit einem hohen Praxisbezug. 
Ausbildungsmöglichkeiten gibt 
es für 2024 in den Bereichen 

Elektroniker Fachrichtung Be-
triebstechnik  / Mechatroniker  
/ Industriemechaniker  / Zer-
spanungsmechaniker sowie 
als Fachkraft für Lagerlogistik 
(alles m/w/d). 
Auch Jahrespraktikantenplätze 
in den Bereichen Maschinen-
bau und Wirtschaft- und Ver-
waltung sowie Schülerpraktika 
und freiwillige Praktika während 
der Ferien werden angeboten, 
um so die Möglichkeit des Ken-
nenlernens eines Berufsbildes 
und der Firma zu ermöglichen. 
GEA ist einer der größten An-
bieter von Prozesstechnik für 
die Nahrungsmittelindustrie. Als 
internationaler Technologiekon-
zern legt das Unternehmen sei-
nen Schwerpunkt auf weltweit 
führende Prozesslösungen und 
Komponenten für anspruchs-
volle Produktionsprozesse. Am 
Standort Biedenkopf-Wallau 
werden bei GEA hochmoderne 
Verarbeitungs- und Verpa-
ckungsmaschinen sowie Etiket-
tierer entwickelt und hergestellt. 
Sie möchten sich bei uns be-
werben? Unsere Kontaktdaten 
lauten: 
GEA Food Solutions Germany 
GmbH, Im Ruttert 1, 35216 
Biedenkopf-Wallau – Tel. 06461 
801 327,  www.gea. com – E-
Mail: HR.Wallau@gea.com 
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* 08.02.2024
Mutter: Inessa Zhyvylo

aus Bad Berleburg

* 23.12.2023 • 3.660 g • 54 cm
Mutter: Emely Klamt

aus Hilchenbach

Alex Zhyvylo

Skyler Klamt

* 09.02.2024 • 3.365 g • 52 cm
Eltern: Suraiya Akter & Arif Pal

aus Schmallenberg

* 14.02.2024 • 2.880 g • 45 cm
Eltern: Katrin & Patrick Nüschen

aus Hilchenbach

Afiya Jannat

Lukas Nüschen

* 13.02.2024 • 3.390 g • 55 cm
Eltern: Melissa & Tim Schaumann

* 08.02.2024
Eltern: Ann-Christin & Jost Dickel

aus Schmallenberg

* 30.12.2023
Eltern: Sophia & Jan Ole Gerhard

* 16.02.2024 • 3.350 g • 52 cm
Eltern: Denise Stremmel & Dominik Bald

aus Erndtebrück

Henry Schaumann

Johann Jarne DickelMats Gerhard

Max Stremmel

* 14.02.2024 • 2.480 g • 51 cm
Eltern: Nina & Pierre Blöcher

aus Saßmannshausen

* 17.02.2024 • 4.000 g • 52 cm
Eltern: Isabell & Sascha Kupietz

aus Weidenhausen

Amira Blöcher

Marlene Kupietz

(Fotos: Sven Penzin)

Herzlich Willkommen 

in Wittgenstein!

Bad Berleburg. Zu einem 
kurzweiligen Nachmittag bei 
Kaffee und Kuchen lädt die 
Evangelische Gemeinschaft 
Bad Berleburg am Mittwoch, 13. 
März, wieder einmal interessierte 
Seniorinnen und Senioren ab 60 
Jahren ein. Diesmal ist der Me-
diziner Dr. Wolfgang Vreemann 
aus Neunkirchen zu Gast: Unter 
der Überschrift „Doppelherz“ 
wird der langjährige Facharzt 

für Innere Medizin und Psycho-
somatik über medizinische und 
geistliche Aspekte zum Thema 
„Herz“ sprechen. Die Veranstal-
tung im Gemeindehaus in der 
Fürst-Richard-Straße 16 in Bad 
Berleburg beginnt um 15 Uhr und 
endet gegen 17 Uhr. Der Eintritt 
ist frei. Auf Wunsch steht auch 
ein Fahrdienst gerne zur Verfü-
gung, angemeldet werden kann 
dieser unter (02751) 68 37.

Gemeinschaft lädt ein 
zu „Kaffee & mehr“

Bei Kaffee und Kuchen können Seniorinnen und Senioren wieder 
einen gemütlichen Nachmittag genießen. (Foto: privat)

Girkhausen. Am Freitag, 9. 
Februar, traf sich der VfL Girk-
hausen zu seiner Jahreshaupt-
versammlung. Nachdem der 
Vorsitzende Thore Schneider 
die Anwesenden begrüßt hatte, 
wurde mit einer Schweigeminu-
te den Verstorbenen gedacht. 
Björn Lauber bot dann einen 
Einblick in das vergangene Ge-
schäftsjahr. Der VfL Girkhausen 
konnte demnach 184 Mitglieder 
zählen. Die Mannschaft des VfL 
beendete die Saison 2022/2023 
auf dem vierten Tabellenplatz 
mit 56 Punkten und einem 
Torverhältnis von 100:50 Toren. 
In der laufenden Saison tritt 
man unter dem neuen Trainer 
Tim Niessala wieder mit einer 
9er-Mannschaft an.
Nach dem Kassenbericht wur-
den einige Mitglieder für lang-
jährige Vereinstreue geehrt. Für 
40 Jahre wurden Rüdiger Bald, 
Ruth Bald, Lars Eckelsbach, Dirk 
Haßler, Anke Lückel und Lars 
Lückel geehrt. Für stolze 50 
Jahre geehrt wurden Eberhard 

VfL Girkhausen ehrte
langjährige Mitglieder

Neben den üblichen Wahlen wurden beim VfL Girkhausen auch einige langjährige Mitglieder 
geehrt. (Foto: Verein)

Lauber, Karsten Lauber, Dirk 
Lückel, Hartmut Riedesel, Horst 
Wandel Senior und Horst Wan-
del Junior. Als Geschäftsführer 
wurde der bisherige Amtsinhaber 

Björn Lauber wiedergewählt. Als 
zweiter Vorsitzender folgt Tobias 
Dickel auf Johannes Schäfer, 
der nicht wieder zur Wahl stand. 
Auch die Beisitzer Saskia Wal-

ter-Lauber und Torsten Fischer 
werden wiedergewählt. Da Mar-
co Riedesel als Kassenprüfer 
ausscheidet, folgt nun Jens 
Lauber auf dieser Position.
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Familien Anzeigen

Gutscheinbuch
Jetzt wieder 

bei uns erhältlich!

Erhältlich: Wittgensteiner Wochenpost, Ederstrasse 8, Bad Berleburg

Holen Sie sich das neue

Sparen Sie richtig viel!Sparen Sie richtig viel!
TOP 2für1-, Wert- und 
Rabatt-Gutscheine aus 
Gastronomie, Freizeit 
und Kultur.

TOP 2für1-, Wert- und TOP 2für1-, Wert- und 
Rabatt-Gutscheine aus •

nur €nur €21,90 21,90 21,90 21,90 
Gültigkeit der Gutscheine bis 28.02.2025!

Wahnsinn
schon 20 Jahre !

wünschen weiterhin viel Erfolg !

Julia, Heiko, Hannes, 
Mattis und Mama

* Anlagengröße bis 30 kWp3

3

WINTER
POWER
WEEKS
Vom 15.02.-15.03.2024 gibt es
bei RaiffeisenVolt unschlagbare
Angebote. 

KI-ENERGIEMANAGEMENT SYSTEM
“EMMA” GESCHENKT! *

1.500€ EURO SPAREN - 
GERÜSTKOSTEN GESCHENKT! *

*  UVP Huawei “EMMA” 999 €

* Gebäudelänge bis 12m, 6m Traufhöhe

1

1

2

2

 DEIN PARTNER FÜR PV-ANLAGEN 
IN WITTGENSTEIN

Alle Anlagengrößen
Beratung | Planung | Installation  

Regional | Bodenständig | Partnerschaftlich | Fair
www.raiffeisenvolt.de | info@raiffeisenvolt.de | 0291 3219800 

Scan me

Einladung zur Jahreshauptversammlung 2024
der Sportfreunde 1921 Birkelbach e.V.

Die diesjährige ordentliche Jahreshauptversammlung 
der Sportfreunde 1921 Birkelbach e.V. findet am Freitag, 
22. März 2024, um 19.21 Uhr im Sportheim Birkelbach 
statt. Hiermit sind alle Vereinsmitglieder herzlich zur  
Teilnahme eingeladen. 

Tagesordnung:
1. Begrüßung – Feststellen der Anwesenheit
2. Jahresbericht
3. Ehrungen
4. Berichte der Abteilungen
             -   Fußball/Altherren
             -   Jugend/Turnen
5. Kassenbericht
             -   Entlastung des Vorstandes
6. Wahlen gemäß Satzung
7. Verschiedenes

Anträge zur Versammlung sind gemäß Satzung bis 
zum 12. März 2024 beim 1. Vorsitzenden oder dem  
ordentlichen Vorstand schriftlich einzureichen.

Sportfreunde 1921 Birkelbach e.V.
Olaf Wunderlich – 1. Vorsitzender

Bad Berleburg. Ob im Stadion, 
in der Kirche, am Lagerfeuer 
oder im Chor: seit Jahrtausen-
den verbindet das gemeinsame 
Singen die Menschen. Es 
macht aus Einzelnen eine 
Gruppe, macht glücklich, ist 
so gesund wie Sport, bringt 
das Herz-Kreislauf-System in 
Schwung, verlängert nach-
weislich das Leben, schafft 
Gemeinschaft und macht 
einfach unbändigen Spaß! 
All das ist wissenschaftlich 
erforscht und belegt. Ganz 
entscheidend ist aber der Spaß 
und der Wohlfühlfaktor in der 
Gemeinschaft Gleichgesinnter.
„Braucht es mehr als einen 
Grund, im Chor zu singen?“, 
hat sich der Chor Singsation 
gefragt. „Tatsächlich nicht. 
Aber bei den 18 Gründen, die 
wir gerade auf Plakaten in der 
Stadt aushängen, ist für jeden 
zumindest ein überzeugender 
Grund dabei.“ Und so lädt 
Singsation alle ein, das Chor-

singen einmal unverbindlich 
auszuprobieren. Direkt nach 
dem Konzert „Singsationelle 
Lieblingslieder“ am Samstag, 
16. März, gibt es zwei offene 
Proben. An den Montagen, 
18. und 25. März, sind um 
19.30 Uhr alle im Bürgerhaus 
in Bad Berleburg herzlich zum 
Mitsingen eingeladen. Auch 
bei Singsation sind keine 
Vorkenntnisse wie Notenlesen 
oder Chorerfahrung Voraus-
setzung. Diese Proben sind 
gleichzeitig der Startschuss 
für das neue Projekt „We Are 
The World“. Lieder für die Erde 
stehen hier im Mittelpunkt, die 
auf einer Abschlussveranstal-
tung am Samstag, 29. Juni, 
präsentiert werden sollen. Wer 
also das Chorsingen einmal 
ausprobieren möchte oder 
schon immer bei Singsation 
mitsingen wollte, ist herzlich 
eingeladen. Mehr Informatio-
nen gibt es auf der Website 
www.singsation.cool.

Zusammen singt
man weniger allein

Elsoff. Der TuS Elsoff lädt alle 
Mitglieder, gerne auch mit Part-
nerin oder Partner, sowie alle 
Interessierten zur Jahreshaupt-
versammlung am Samstag, 9. 
März, um 20 Uhr, in der Gast-
stätte Spies-Jörge herzlich ein. 

TuS Elsoff 
lädt ein

Aue. Aufgrund von Termin-
überschneidungen wird die 
Jahreshauptversammlung des 
Tambourkorps „Deutsche Eiche“ 
Aue auf Freitag, 22. März, ver-
schoben. Beginn ist um 18 Uhr 
„beim Keller“.

Termin der 
JHV verlegt

Erndtebück. Der VdK Orts-
verband Erndtebück lädt seine 
Mitglieder ein zur Jahreshaupt-
versammlung am Samstag, 16. 
März, um 15 Uhr in der Mühle 
Acht in Erndtebrück. Es ist ein 
Gast vom Kreisverband einge-
laden. Auch sollen die Jubilare 
im Rahmen der Versammlung 
geehrt werden. Anmeldungen 
sind bis Dienstag, 12. März, bei
Anne Wiesel unter (02753) 45 
72 oder Christina Dickel unter 
(0160) 48 37 078 oder christina.
dickel@vdk.de möglich.

JHV des VdK 
Ortsvereins

Wingeshausen. Der offene 
Seniorenkreis der ev.-ref. Kir-
chengemeinde Wingeshausen 
trifft sich wieder am Freitag, 
8. März, von 14.30 Uhr bis 16 
Uhr im Gemeindehaus. Der Se-
niorenkreis freut sich auf neue 
Besucherinnen und Besucher.

Offener Kreis 
für Senioren

Spiele-Nachmittag in 
Erndtebrück

Beim Gesellschaftspielenachmittag der evangelischen Kirchenge-
meinde Erndtebrück und des CVJM Erndtebrück werden wieder 
zahlreiche Spiele gespielt. (Foto: privat)

Erndtebrück. Die Serie geht 
weiter. Bereits im November 
2023 fand der erste Gesell-
schaftsspielenachmittag der 
Kirchengemeinde Erndtebrück 
und des CVJM Erndtebrück im 
Gemeindehaus neben der evan-
gelischen Kirche statt. Diese 
Veranstaltung kam äußerst gut 
bei den Gästen an, sodass man 
sich sofort dazu entschlossen 
hat, die Veranstaltung erneut 
anzubieten. Und auch beim 
Folgetermin im Januar haben 
wieder einige Spielbegeisterte 
den Weg ins Gemeindehaus 
gefunden. Und die Gäste kamen 
längst nicht nur aus Erndtebrück. 
Von Nah und Fern kamen die 
Besucherinnen und Besucher 
und brachten sogar noch eigene 
Spiele und Kuchen mit.
Nun geht der Gesellschaftsspie-
lenachmittag in die dritte Runde. 
Eingeladen wird für Sonntag, 
10. März, in das Gemeinde-
haus neben der evangelischen 
Kirche. Gespielt wird alles, was 
da ist. Wer also selber Spiele 
mitbringt, bereichert damit noch 
die Gemeinschaft. Getränke 
und Snacks werden wieder 
vorhanden sein. Wer aber noch 
etwas mitbringen und beisteuern 

möchte, ist dazu natürlich herz-
lich eingeladen.
Dieses mal findet die Veran-
staltung noch in den wohligen 
vier wänden des beheizten 
Gemeindehauses statt. Für den 
Sommer wird aber bereits an 
einer Neuauflage mit Spielen 
für draußen überlegt, die das 
Angebot für drinnen nicht erset-
zen, sondern erweitern werden. 
Somit kann es auch im Sommer 
weitergehen.
Im März jedoch bleibt man 
natürlich noch drinnen. Begon-
nen wird um 15 Uhr mit einem 
geistlichen Input und dem ein 
oder anderen Lied. Geplantes 
Ende ist um 17.30 Uhr, allerdings 
wird dann niemand vor die Tür 
gesetzt. Spiele können natür-
lich erst noch beendet werden. 
Generell handelt es sich um 
ein offenes Angebot. Es gibt 
keinen festen Abschluss – wer 
gehen muss, kann natürlich auch 
früher gehen. Kirchengemeinde 
und CVJM freuen sich auf viele 
spielbegeisterte Menschen.

Bad Berleburg. Freiwillige 
Rentenversicherungsbeiträge 
für das Jahr 2023 müssen 
spätestens bis Sonntag, 31. 
März, eingezahlt werden. 
Darauf weist der Bürger- und 
Seniorenservice der Stadt Bad 
Berleburg hin. Zwischen dem 
Mindestbeitrag von 100,07 
Euro und dem Höchstbeitrag 
von 1404,30 Euro monatlich 
ist jeder Betrag frei wählbar. 
Insbesondere Versicherte, die 
ihren Anspruch auf eine Rente 
wegen verminderter Erwerbsfä-
higkeit durch freiwillige Beiträge 
sichern möchten, sollten die 
Frist nicht versäumen. Denn 
bereits die Beitragslücke von 
nur einem Monat kann ausrei-
chen, um diese Anwartschaft 

zu verlieren. Außerdem können 
durch die Einzahlung freiwilliger 
Rentenbeiträge Mindestversi-
cherungszeiten in der Renten-
versicherung erworben oder die 
spätere Rente erhöht werden. 
Die Beiträge sind zudem von der 
Steuer absetzbar. Für weitere 
Informationen steht der Bürger- 
und Seniorenservice der Stadt 
Bad Berleburg zur Verfügung, 
der auch gerne die notwendigen 
Anträge entgegennimmt und 
beim Ausfüllen der Formulare 
behilflich ist. Beratungstermine 
rund um das Thema Rente kön-
nen jederzeit mit Silke Weller 
oder Dorle Schmidt vereinbart 
werden – unter (02751) 923 
108 oder per E-Mail unter seni-
orenservice@bad-berleburg.de.

Frist für Beiträge
nicht versäumen

Feudingen. Am Sonntag, 
10. März, ist das Feudinger 
Heimatmuseum von 14 bis 17 
Uhr geöffnet. Die Besucher 
des Museums können sich 
einen lebendigen Eindruck 
über das alte Handwerk und 
der ländlichen Wohnkultur 
verschaffen. Neben der Schuh-
macherwerkstatt sind auch die 
Arbeitsgeräte der Schmiede 
und des Zimmermanns aus-
gestellt. In der historischen 
Druckerei finden die Besucher 
neben einem Typographen aus 
dem Jahre 1925, verschiedene 
Exponate zur Herstellung von 
Buchdrucken und anderen 
Druckerzeugnissen. Die Hand-
arbeitsausstellung zeigt neben 

dem über 300 Jahre alten 
Webstuhl verschiedene alte Sti-
ckereien und Handarbeiten. Im 
Wohnbereich wird deutlich, wie 
einfach das dörfliche Leben war. 
In der Familiengruft im Keller 
befinden sich die prunkvollen 
Übersärge der Fürstenfamilie zu 
Sayn-Wittgenstein-Hohenstein 
aus dem 17. Jahrhundert. Auf 
dem Speicher sind landwirt-
schaftliche Geräte, Exponate 
über das Feuerlöschwesen 
und die Mineraliensammlung 
zu besichtigen. Eine Dauer-
ausstellung präsentiert einige 
Aufnahmen der Fotofreunde 
Feudingen. In der historischen 
Wirtstube werden Kaffee und 
Waffeln angeboten.

Heimatmuseum
öffnet am Sonntag
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Anneliese Weber

* 29. Juli 1969   † 27. Dezember 2023
Frank Weber

Statt Karten

Im Namen aller Angehörigen 

Feudingen, im März 2024

Viel zu früh bist Du gegangen,
auf eine Reise ohne Wiederkehr.

Ein stiller Schmerz hält uns gefangen,
denn wir vermissen Dich so sehr. 

Es ist schwer einen geliebten Menschen zu verlieren, 
aber es ist tröstend zu erfahren, wie viel Liebe, Freundschaft

und Achtung ihm entgegengebracht wurde. 

Herzlichen Dank 
sagen wir für die tröstenden Worte, gesprochen oder geschrieben;

für eine stille Umarmung, wenn die Worte fehlten;
für alle Zeichen der Liebe und Freundschaft;

und die auf vielfältige Weise zum Ausdruck gebrachte Anteilnahme.

Ein ganz besonderer Dank gilt Pfarrer Edgar Born für die trostreichen Worte und die 
würdevoll gestaltete Trauerfeier, dem Bestattungshaus Bernshausen für die hilfreiche 

Unterstützung und Organisation der Beisetzung und den Arbeitskollegen 
der Firma Berge Bau.

„Kein Weg ist lang mit einem Freund an der Seite.“ 

Danke, dass du da warst.

Rolf Stark
Deine Freunde

Martin und Kerstin
Ralf und Martina

Jürgen und Kirsten

Else Roth und Kinder* 26. April 1941   
† 5. Januar 2024

Horst 
Roth

Herzlichen Dank 
sagen wir allen, die sich in stiller Trauer mit uns 

verbunden fühlten und ihre Anteilnahme auf vielfältige 
Weise zum Ausdruck brachten.

Ein besonderer Dank gilt auch 
dem Bestattungsinstitut Bernshausen und 

der Trauerrednerin Elena Radenbach für ihre 
einfühlsamen Worte.

Statt Karten

Bad Laasphe-Saßmannshausen, im März 2024

Bad Berleburg und Bad Laasphe-Weide,
im März 2024

Es ist schwer einen geliebten Menschen zu 
verlieren, aber es ist wohltuend zu erleben, dass 
wir in unserem Schmerz nicht allein sind.
Uns allen war es ein Trost zu erfahren, wieviel 
Liebe, Zuneigung und Anerkennung unserem 
lieben Entschlafenen entgegengebracht wurde.

Herzlichen Dank
sagen wir allen, die uns auf vielfältige Weise ihre
Anteilnahme bekundeten.

Im Namen aller Angehörigen
Anneliese Hackler geb. BaldFriedrich Wilhelm

Hackler
* 06. Dezember 1934
† 21. Dezember 2023

Wenn in stiller Stunde, Träume mich umwehn,
bringen frohe Kunde, Geister ungesehn,
Reden von dem Lande meiner Heimat mir,
hellem Meeresstrande, düstrem Waldrevier.

Wir trauern um unsere geliebte Mutter, Oma und Uroma

Traueranschrift: Susanne Frank, Am Feldberg 28, 57334 Bad Laasphe

Die Beerdigung findet Dienstag, den 12. März 2024 um 14:00 Uhr auf dem Burgfriedhof in Eisern statt.

Ilse Jahn
geb. Trapp

* 03.02.1935      † 03.03.2024

Wir vermissen Dich. In Liebe und Dankbarkeit:
Susanne und Helmut Frank
Verena und Alex Schirp
mit Michelle und Maya
AnKa und Philip Heinrich
mit Lilly
und alle, die sie lieb hatten

Als Kind aus der geliebten Heimat fort,
hast du gelebt an manchem and´ren Ort
einige Umwege bist du gegangen
um in die ewigw Heimat zu gelangen.

Günter Klein

Und immer sind da Spuren deines Lebens,
Gedanken, Bilder und Augenblicke. 

Sie werden uns an dich erinnern,
uns glücklich und traurig machen

und dich nie vergessen lassen.

Statt Karten

In liebevoller und dankbarer Erinnerung nehmen wir  Abschied von

Die Trauerfeier zur anschließenden Beisetzung findet am Samstag, den 9. März 2024, 
um 15.00 Uhr in der Friedhofskapelle in Feudingen statt.

Von Beileidsbekundungen am Grab bitten wir abzusehen.

Karin, Elli und Josch
und alle, die dich gern hatten

Wir werden dich sehr vermissen

57334 Bad Laasphe-Feudingen, Zum Hainberg 9

* 19. September 1958   † 4. März 2024

In liebevoller und dankba
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Wir möchten uns ganz herzlich für all die Anteilnahmen 
und lieben Worte für Michael Leismann bedanken.

 Anne und das Team der Teufelskanzel

Erndtebrück-Birkefehl, im März 2024

* 11.April 1927
† 13. Januar 2024

die sich in stiller Trauer mit uns verbunden fühlten, ihre 
Anteilnahme auf vielfältige Weise zum Ausdruck brachten 
und gemeinsam mit uns Abschied nahmen. 

Im Namen aller Angehörigen

So nimm denn meine Hände.

Martin Belz
* 22. 3. 1943           † 2.3.2024

In liebevoller Erinnerung:

Uljane Kleißl-Belz
Katharina und Roman mit Marie und Leni

Camila mit Elisabeth, Johanna und Manuela
und alle Angehörigen

57319 Bad Berleburg, Poststraße 46

Statt Karten

Die Trauerfeier mit anschließender Beisetzung findet am Samstag,
dem 9. März 2024, um 11.00 Uhr in der Friedhofskapelle Bad Berleburg statt.

Als Gott sah, dass der Weg zu lang, der Hügel zu steil und das Atmen
zu schwer wurde, legte er den Arm um ihn und sprach: „Komm heim! “

(Julie Hausmann)

In Liebe und Dankbarkeit nehmen wir Abschied von meinem lieben Mann,
unserem fürsorglichen Vater, Opa, Schwager und Cousin

(Verfasser unbekannt)

Oliver und Kerstin
* 4. Januar 1946   
† 18. Januar 2024

Regina Hermine 
Müller

Herzlichen Dank
sagen wir allen, die sich in stiller Trauer 
mit uns verbunden fühlten und ihre 
Anteilnahme auf vielfältige Weise zum 
Ausdruck brachten.

Bad Laasphe-Rüppershausen, im März 2024

Statt Karten

Traurig nehmen wir Abschied von unserer lieben Mama und Oma, die ihrem 
Mann Gerhard nach so kurzer Zeit über die Regenbogenbrücke gefolgt ist.

Brigitte Wolf
geb. Mandler

* 28. 8. 1933           † 29. 2. 2024

Dankbar für die lange gemeinsame Zeit sind:

Heidrun
Steffen und Joline
Niklas und Lina
Jörn und Xenia

Frido

57319 Bad Berleburg, Buchenweg 5

„Wie schön, dass es dich gab!“

Statt Karten

In unserer Erinnerung und in unseren Herzen lebt sie weiter.

Die Trauerfeier mit anschließender Beisetzung findet am Freitag,
dem 8. März 2024, um 11.00 Uhr in der Friedhofskapelle Bad Berleburg statt.

Traueranschrift: Heidrun Wolf-Linde, Sudetenstraße 17, 57319 Bad Berleburg
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SUZUKI BIG DEALS

„DER WIPO-RÄTSELSPASS“
Auflösung von Seite 10 vom 2. März 2024

bei

BIG 
DEALSSU

ZU
KI

NUR BIS 31. MÄRZ!

G
ALS
ÄRZ!

P&E Automobile GmbH
SUZUKI-Vertragshändler seit 1990

Herrenwiese 5 • 57319 Bad Berleburg 
Tel.: 0 27 51 / 92 89 94
www.p-e-automobile.de

Bad Berleburg. Viele Vereine 
stehen vor der Herausforde-
rung, neue und vor allem junge 
Menschen für ihre Arbeit zu 
gewinnen. Dies gestaltet sich 
allerdings zunehmend schwierig. 
Der Workshop „Neue Mitglieder 
für meinen Verein gewinnen“ 
setzt genau da an – und möchte 
Antworten auf die Fragen geben, 
warum sich dies so schwierig 
gestaltet und wie Nachwuchs-
gewinnung gelingen kann. Der 
Workshop mit Diplom-Soziologe 
und Kulturmanager Klaus De-
penbrock findet am Mittwoch, 10. 
April, um 18 Uhr im „Dritten Ort 
– Bücherei der Zukunft“ in Bad 
Berleburg statt. Dabei möchte 
der Referent nicht nur erläutern, 
warum alte erfolgreiche Ansätze 
inzwischen überholt sind, son-

dern auch, wie sich die Welt der 
Engagierten in der Gegenwart 
darstellt. Davon ausgehend 
haben die Teilnehmenden dann 
die Möglichkeit, ganz praktisch 
im Dialog konkrete Maßnahmen 
und Strategien für den eigenen 
Verein zu erarbeiten. Klaus 
Depenbrock bringt dabei aus 
seinem Alltag in einer Bera-
tungsstelle für kulturelle Vereine 
zahlreiche erprobte Impulse, 
Ideen und Vorgehensweisen 
mit in diesen Workshop. Für 
Kooperationspartnerinnen und 
-partner des „Dritten Ortes“ ist 
die Fortbildung kostenlos, weite-
re Vereinsmitglieder zahlen fünf 
Euro. Eine Anmeldung ist ab 
sofort möglich per E-Mail unter 
stadtbuecherei@bad-berleburg.
de oder unter (02751) 923-150.

„Neue Mitglieder für 
den Verein gewinnen“ 

Kulturmanager und Diplom-Soziologe Klaus Depenbrock ist zum 
Thema „Nachwuchsgewinnung in Vereinen“ zu Gast im „Dritten 
Ort“. (Foto: Klaus Depenbrock)

Birkefehl. Der Wittgensteiner 
Heimatverein bittet seine Mitglie-
der das verspätete Erscheinen 
der Vereinsschrift zu entschuldi-
gen. Aus nicht vorhersehbaren 
Gründen mussten sowohl ein 
neuer Layouter als auch eine 
neue Druckerei gesucht werden. 
Dies hat zu einer zeitlichen Ver-
zögerung geführt. Die Zeitschrift 
wird in der 10. Kalenderwoche 
aus der Druckerei erwartet 
und dann unverzüglich auf den 
Postweg gebracht. Ferner lädt 
der Vorstand des Wittgensteiner 
Heimatvereins e.V. alle Mitglie-

der zur Jahreshauptversamm-
lung im Dorfgemeinschaftshaus 
Birkefehl am Samstag, 16. März, 
ein. Beginn ist um 14.30 Uhr. Auf 
der Tagesordnung stehen Be-
grüßung, Totenehrung, Berichte, 
Entlastung des Vorstands, Wahl 
2. Vorsitzender, Wahl Kassen-
prüfer, Zukunftswerkstatt des 
Wittgensteiner Heimatvereins 
und Verschiedenes. Im Vorfeld 
hält Dr. Manuel Zeiler von 
LWL-Archäologie für Westfalen 
einen Vortrag zur Eisenzeit in 
Wittgenstein. Beginn dafür ist 
um 13.30 Uhr.

Heimatverein lädt ein 
zur diesjährigen JHV

Bad Laasphe. Dass die Lahn-
stadt und ihre Dörfer touristisch 
gesehen einiges zu bieten 
haben, zeigt die druckfrische 
Imagebroschüre „Bad Laasphe 
in Wittgenstein“. Mit einem 
ganz neuen Konzept informiert 
sie Gäste und Bürger über 
die Freizeitmöglichkeiten im 
zugehörigen Tourismusgebiet. 
Die Broschüre ist das am häu-
figsten angefragte Prospekt und 
hat damit neben dem hohen 
Informationscharakter vor allem 
die Inspiration der Gäste zur 
Aufgabe. Auf 53 Seiten wird ein 
gut strukturierter Überblick ge-
boten. Ob mögliche Aktivitäten, 
Vorschläge zu Wander- oder 
Radtouren, Informationen zu 
Kneipp, Veranstaltungstipps 
oder Museumsbesuche, alles 
wird durch weniger Text und 
größerem Bildanteil präsen-
tiert. Interviews, persönliche 
Tipps und Lieblingsplätze, 
regionale Besonderheiten und 
die Ansprache im indirekten 
Du wirken einladend und per-
sönlich. Wanderführer, Vereine 
oder Museen hatten erstmals 
die Möglichkeit, sich und ihre 
Tätigkeiten vorzustellen, um 
den Gästen einen authentischen 
Eindruck zu bieten. Neben vielen 
Neuerungen im Design hat die 
TKS auch das Gastgeberver-

zeichnis in die Imagebroschüre 
integriert. Auf 18 Seiten gibt es 
eine aktuelle Übersicht aller 
Gastgeber der Kernstadt sowie 
der Ortsteile, gut sortiert nach 
Unterkunftsart und ihrer Lage 
in tabellarischer Ansicht und in 
Form von Anzeigen. Ein Auf-
enthalt mit der Familie im Feri-
enhaus, Entspannung in einem 
der gehobenen Wellness Hotels, 
Zwischenübernachtungen auf 
den Etappen des Lahnradwegs, 
gesellige Kurzurlaube mit Freun-
den oder die Übernachtung 
unter freiem Himmel – es fällt 
leicht, das passende Bett für 
seinen Wunschurlaub zu fin-
den. Als Tourismusstandort ist 
Bad Laasphe samt aller Orts-
teile mit über 50 Gastgebern 
wieder gut aufgestellt für die 
kommende Tourismus-Saison. 
Die jährlich steigende Anzahl 
an Anbietern von Ferienunter-
künften unterstreicht erneut 
die Gastfreundschaft und das 
Potenzial der Region. Dass 
auch der Trend zu Camping- 
und Wohnmobilurlaub weiter 
anhält, zeigt allein die große 
Nachfrage vor allem bei kleinen, 
individuellen Stellplätzen, von 
denen gleich zwei neue dazu 
gekommen sind. So werden 
im diesjährigen Verzeichnis die 
Camper und Wohnmobillisten 

wiederholt auf einer Extraseite 
über die Vorzüge und Möglich-
keiten der Region informiert. 
Für die optimale Vorbereitung 
auf den Urlaub präsentiert sich 
auch ein großer Teil der Einzel-
händler, Dienstleister und Gas-
tronomiebetriebe in der Rubrik 
„Shoppen und Schlemmen“. 
Den Gesamtüberblick bietet die 
ausklappbare Landkarte der Um-
gebung sowie der Stadtplan im 
Umschlag der Broschüre.  Kom-
plettiert wird die Broschüre mit 
QR-Codes, die den jeweiligen 
Themen zugeordnet sind. Hier 
haben die Leser die Möglichkeit, 
weitere detaillierte Informationen 
zu erhalten. Erneut wurde eine 
nachhaltige Produktion des 
Printprodukts fokussiert. Nicht 
nur durch die Auswahl einer 
regionalen Druckerei, sondern 
auch durch einen klimaneutralen 
Druck, der die entstandene CO² 
Emission durch ein Klimaschutz-
projekt kompensiert. Im Sinne 
eines bewussten Umgangs mit 
den Ressourcen steht die Bro-
schüre auf www.tourismus-bad-
laasphe.de zum Online-Blättern 
bereit oder kann im PDF-Format 
heruntergeladen werden. Alle, 
die die Broschüre lieber in den 
Händen halten wollen, erhalten 
diese kostenfrei im Haus des 
Gastes bei der TKS.

Die neue 
Imagebroschüre ist da

Komplettiert wird die Broschüre mit QR-Codes, die den jeweiligen Themen zugeordnet sind. Hier 
haben die Leser die Möglichkeit, weitere detaillierte Informationen zu erhalten. (Foto: privat)

Banfe/Fischelbach. Die Win-
terkirchen-Saison in der Evan-
gelischen Kirchengemeinde 
Banfetal endet am Sonntag, 
10. März. Konkret heißt das: 
Die Gottesdienste in Banfe und 
Fischelbach finden ab Sonntag, 
17. März, wieder in der jeweiligen 
Kirche statt und nicht mehr in 
den örtlichen Gemeindehäusern. 
Der Gottesdienst am Sonntag, 
10. März, findet um 10.30 Uhr 
im Gemeindehaus „Haus Em-
maus“ in Banfe statt und wird 
von Pfarrer Jaime Jung gehalten. 
Am Sonntag, 17. März, findet der 
Gottesdienst (Vorstellungsgot-
tesdienst der Konfirmanden) um 
10.30 Uhr in der Fischelbacher 
Kirche statt.

Winterkirche 
ist beendet

Banfe. Die Evangelische Ge-
meinschaft Banfetal lädt zu 
ihrem nächsten Gottesdienst am 
Sonntag, 10. März, um 10 Uhr 
im Gemeindehaus in Banfe, Lin-
denfelder Weg, herzlich ein. Die 
Predigt in diesem Gottesdienst 
wird Manfred Heinzelmann über 
das Thema „Wiedergeburt - wie 
geht das?“ halten. Die Gemein-
schaft wird diesen Gottesdienst 
wieder über Zoom übertragen, 
dort kann er kann über Telefon 
und Internet gehört werden. Die 
Zugangsdaten für Zoom können 
unter (02752) 77 92 erfragt 
oder per Mail an klaus-wagner-
bb@web.de angefordert werden.

Gottesdienst 
im Banfetal

Bad Berleburg. Die 3. Kom-
panie des Schützenverein 
Berleburg 1838 e.V. lädt 
herzlich ein zur diesjährigen 
Jahreshauptversammlung am 
Samstag, 16. März, um 19 
Uhr im Gruppenraum des 
Bürgerhauses ein. Auf der 
Tagesordnung stehen unter 
anderem Wahlen. Bei nicht ge-
gebener Beschlussfähigkeit der 
Versammlung wird sofort eine 
neue Versammlung einberufen, 
die in jedem Fall beschlussfähig 
ist. Die Kompanieordnung kann 
auf der Vereinshomepage www.
schuetzenverein-berleburg.de 
sowie bei jedem Vorstands-
mitglied eingesehen werden. 
Man bittet um rege Beteiligung.

3. Kompanie 
lädt zur JHV

Hatzfeld. Die Evangelische 
Kirchengemeinde Hatzfeld, der 
CVJM Hatzfeld und die Evan-
gelische Gemeinschaft Hatzfeld 
laden alle Kinder von 6 bis 12 
Jahren ein zu einem Jungs-
char-Event. Am kommenden 
Samstag, 9. März, trifft man sich 
von 10 bis 13 Uhr im Evange-
lischen Gemeindehaus in der 
Obergasse in Hatzfeld. Zum 
Programm gehören biblische 
Geschichten, Singen, Erzählen, 
Spiele, Sport und gemeinsames 
Essen.

Event am 
Samstag

Weidenhausen. Der FC Wei-
denhausen lädt alle Vereinsmit-
glieder, Freunde und Gönner 
sowie Interessierte zur Jahres-
hauptversammlung ein. Diese 
findet am Freitag, 22. März, um 
19 Uhr im Sportheim Weidenhau-
sen (In der Schlenke 15, 57319 
Bad Berleburg) statt. Anträge zur 
Ergänzung der Tagesordnung 
sind bis mindestens eine Woche 
vor Stattfinden an ein Mitglied 
des Vorstandes zu richten.

Einladung
zur JHV

Niederlaasphe. Am Samstag, 
9. März, veranstaltet der TuS 
Niederlaasphe 1910 zum vier-
ten Mal wieder zwei Basare an 
einem Tag in der vereinseigenen 
Turnhalle in der Rainstrasse 12 
in Niederlassphe. Nach den drei 
vergangen, erfolgreichen Veran-
staltungen im letzten Frühjahr 
und Herbst  kommt der Erlös den 
Kinder- und Jugendabteilungen 
des Vereins zu Gute. Dort wird 
er beispielsweise für geplante 
Ausflüge oder neue Sportge-

räte verwendet. Von 11 bis 14 
Uhr öffnet die Turnhalle für den 
Kinder- und Jugendbasar, hier 
gibt es bestimmt das ein oder 
andere Schnäppchen bei der 
Kinderbekleidung und Spielzeug 
zu ergattern. Dann wird von 15 
bis 18 Uhr gut erhaltene Second 
Hand Kleidung von privat an 
privat angeboten. Hier werden 
Damen- und Herrenklamotten 
sowie Accessoires und Schuhe 
zu finden sein. Für den Erwach-
senenbasar sind noch ein paar 

wenige Tische frei und können 
gerne bei Vanessa Schuppener 
unter (0151) 44 54 75 78 oder 
per Mail an info.tus1910nieder-
laasphe@t-online.de kurzfristig 
reserviert werden. Erfrischungen 
und kleine Snacks runden das 
Angebot für alle Besucher ab, 
auch stehen genügend Park-
plätze rund um die Turnhalle zur 
Verfügung. Der TuS Niederlaas-
phe freut sich auf den Besuch 
von zahlreichen großen oder 
kleinen „Schnäppchenjägern“.

Frühlingsbasar in der 
Turnhalle Niederlaasphe

Auch bei den diesjährigen Basaren des TuS Niederlaasphe gibt es so einiges für fleißige „Schnäpp-
chenjäger“ abzustauben. (Foto: privat)


